
Wahlsonntag
Machen Sie Ihr Kreuz bei 
Kommunal- und Europawahl

Forschungsprojekt
Stadt ergreift Maßnahmen für 
Folgen des Klimawandels
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Liebe Leserinnen und Leser,

Eigentlich sollte es jedem bewusst sein, doch 
leider ist es das oftmals nicht so – Wählen ist 
ein Bürgerrecht, aber auch eine Bürgerpflicht!
Natürlich kann niemand gezwungen werden, 
seine Stimme am Wahlsonntag abzugeben – 
aber man sollte vor lauter Bequemlichkeit oder 
Desillusionierung nicht vergessen, dass es viele 
Gegenden in der Welt gibt, in denen die Bevöl-
kerung sich nichts sehnlicher wünscht, als wäh-
len zu dürfen.
Genießen Sie die Gewissheit in einer Demoka-
ratie zu leben und nutzen Sie die Möglichkei-
ten, die diese Ihnen bietet!

Katja Maßmann & Andreas Gräf

Mit uns können Sie rechnen. 
Der Sparkassen-Privatkredit.

S  Sparkasse 
 Neuss

Das Leben ist nicht immer berechenbar. Aber seine Finanzierung. Der Sparkassen-Privatkredit hilft mit günstigen Zinsen, kleinen Raten und einer schnellen 
Bearbeitung. Damit Sie sich auf Ihr Leben konzentrieren können. Infos in Ihrer Filiale und unter www.sparkasse-neuss.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Fragen Sie jetzt nach dem 

aktuellen Zinsangebot in 

Ihrer Sparkasse. Es lohnt sich!
 100 000 kmbis 

max.

Jetzt bei uns

Probe fahren!

Flüssiggasantrieb zum
Benzinerpreis!

Dacia Lodgy Picknick
1.6 MPI LPG 85 (Flüssiggasantrieb)
schon ab

12.185,– €
• 7 vollwertige Sitzplätze • ESP • Dachreling • Außenspiegel und
Fensterheber vorne elektrisch • Zentralverriegelung

Dacia Lodgy 1.6 MPI LPG 85: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts 11,2; außerorts 7,3; kombiniert 8,6; CO2-Emissionen
kombiniert: 155 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG]
715/2007).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie!

www.dacia.de

PRECKEL GMBH & CO. KG
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

VIRCHOWSTR. 140-146 • 47805 KREFELD
TEL. 02151-37110 • FAX 02151-371199

Abbildung zeigt Dacia Lodgy Prestige mit Sonderausstattung.

Autozentrum P&A GmbH
Moselstr. 5c 41464 Neuss

Tel.: 02131-74036 -0 Fax: 02131-74036 -10
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Wer eine Wohnung mit Garten, eineTerrasse oder 
einen Balkon sein Eigen nennen kann, gehört zu 
den privilegierten Menschen, denn das grüne 

Wohnzimmer ist gerade jetzt im Frühling und im 
Sommer ein Ort, um durchzuatmen und zu ent-
spannen.

Stefan Büntig

Balkon und Terrassentrends und -Tipps

Mit frischem Schwung in die Freiluftsaison
Am besten wirken die Solitärgewächse in Gefäßen aus Polystone, ei-
nem Kunststein, der leichter und robuster als echter Stein ist, jedoch 
die selbe hochwertige Optik hat. In anthrazit oder schwarz fügen 
diese sich besonders gut in moderne Stillinien ein.  
Ob verträumt, wild oder stilvoll und gezirkelt, auch auf kleinem 
Raum lassen sich bei guter Planung Wohnträume verwirklichen.
Neben den Pflanzen brauchen Sie aber noch weitere Zutaten. Da ist 
der Boden zu nennen; mit den passenden und geeigneten Materiali-
en wird aus dem oft trostlosen Betonboden des Balkons schnell ein 
kleines Paradies. Wie wäre es zum Beispiel mit Holz? Dieser natür-
liche Baustoff vereinigt gerade für Selbermacher und Heimwerker 
viele gute Eigenschaften. Dabei ist es völlig egal, ob Sie ihr Holzdeck 
aus fertigen Platten verlegen oder mit wetterfest imprägnierten 
Gartenhölzern ihre eigenen Kreationen umsetzen. Wenn es schnell 
gehen muss, ist auch der Griff zum Kunstrasen oder Rasenteppich 
erlaubt. Als wetterunempfindlicher Klassiker ist er zudem äußerst 
preiswert.
Auf den Terrassen setzten sich zunehmend großformatige veredelte 
Betonsteine durch, erklärt Thomas Käfer, Geschäftsführer der Pol-
land Gartengestaltungs GmbH in Neuss. Diese Bodenplatten lassen 
sich auch gut mit kleineren Natur-Pflastersteinen aus Basalt oder 
Grauwacke zu individuellen Flächen kombinieren und unterstützen 
die aktuelle Formensprache der modernen Architektur, die durch ku-
bistische Formen und klare Linienführung besticht.
Jetzt fehlen in Ihrem grünen Wohnzimmer nur noch die Möbel, auf 
denen Sie den Sommer genießen können. Auf der Suche nach den 
allgemeinen Trends besuchten wir den größten Fachhändler für Gar-
tenmöbel im Kreis und befragten Klaas Sondermann bei Gartenmö-
bel Spelter in Neuss-Hoisten.
Auch dort wurde schnell klar, dass der Kunde auch bei Garten- und 
Balkonmöbeln heute meist tiefer in die eigene Tasche greift und 
sich etwas Besonderes gönnt. Teakholz aus kontrolliertem FSC-An-
bau steht ganz oben auf der Liste. Das Naturmaterial zeichnet sich 
durch eine angenehme Haptik und die edle Optik aus. Ergonomisch 
geformte Rückenlehnen und Sitzflächen erlauben zudem ein beque-
mes Sitzen ohne Ermüdung. Mit Beschlägen aus Messing glänzen 

Da reicht es aber nicht, den Küchenstuhl nach draußen zu stel-
len – um die neue Freiheit genießen zu können, braucht der 
moderne Mensch eine entsprechend ansprechende Umge-

bung.
Der Weg zum Gartencenter, Dekoladen, Baumarkt oder Landschafts-
gärtner eröffnet nahezu ungeahnte Gestaltungsmöglichkeiten und 
der Phantasie wird (fast) keine Grenze gesetzt. In ist, was Ihnen ge-
fällt! 
Pflanzen! Das sind die ureigenen Zutaten für die Balkongestaltung 
mit garantiertem Wohlfühlfaktor. Mit Geranien oder fleißigen Lies-
chen, wie Oma sie schon immer in ihren Balkonkästen kultivierte, 
lässt sich jedoch kein Blumentopf mehr gewinnen.
Neue oder wiederentdeckte Dauerblüher kommen heute zum Ein-
satz und verwöhnen ihre Besitzer die ganze warme Jahreszeit über.
Svenja Sättler ist Fachberaterin im Pflanzencenter Schmitz in Bütt-
gen. Sie kennt den Markt und die Wünsche ihrer Kunden. „Heute 
wollen die Menschen kräftig blühende und abwechslungsreiche 
Pflanzen  für ihren Balkon.“ Auch die Kombination mit Gartenkräu-
tern, Gemüse oder mit Blattschönheiten wie dem Weißklee sei zu-
nehmend beliebt.
Während im Frühjahr gelbe und orange Blumen dominierten, gehört 
der Sommer den roten, weißen oder blauen Blüten. Die Auswahl ist 
dort sehr groß und reicht von der kleinen Staude über Kletterpflan-
zen bis zu den schattenliebenden Hortensien.
Mit der „Diplandenia Mandevilla“ lässt sich beispielsweise eine 
trostlose Balkonwand wunderbar in ein reiches Blütenmeer verwan-
deln. Die aus Südamerika stammende Kletterpflanze benötigt dazu 
nur eine Rankhilfe und Temperaturen über 8 Grad, in einem tiefen 
rot ist sie besonders beliebt, aber auch weiß und rosa stehen ihr gut.

Sie stehen auf bunte Vielfalt?!
Dann verwandeln Sie doch ihre Blumentöpfe in ein farbenfrohes 
Blütenmeer! Mit den „Karneval-Petunien“ gelingt das im Handum-
drehen.
Zu den Dauerblühern gehört auch der Polarstern, der Sonne liebt 
und mit einer üppigem Blütenpracht glänzt. In einer Kombination 
mit hängenden Beetpflanzen oder sattgrünen Gewürzpflanzen 
kommt er besonders gut zur Geltung.
Farbakzente setzen Sie auch mit kräftig-farbigen Blumentöpfen, die 
besonders auf kleinen Balkonen  schnell die Stimmung heben.
Ganz wichtig ist es, gute Pflanzerde zu verwenden und die Pflan-
zen regelmäßig zu gießen und zu düngen, denn jede Blütenpracht 
braucht auch Pflege und Nahrung. 
Jetzt – nach dem letzten Nachtfrost – ist der ideale Zeitpunkt, mit 
dem Pflanzen zu beginnen. Dies gilt auch für Kübelpflanzen, zu de-
nen heute neben Klassikern wie den üppig blühenden Rhododend-
ren, Bambus und immergrünen Stauden auch Obstbäume und die 
Hanfpalme gehören. Auf der Terrasse oder dem Balkon übernehmen 
diese Kübelpflanzen verschiedene Aufgaben; als Schattenspender, 
Sichtschutz oder dekorative Stilelemente setzen sie Akzente.
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Es gibt kaum eine bessere Naschfrucht für den 
Balkon als die Erdbeere. Erdbeeren können ziem-
lich leicht auf dem Balkon oder der Terrasse an-
gepflanzt werden. Sie gedeihen im Topf, im Bal-

konkasten oder in Pflanztaschen und mit etwas 
Pflege hat man den ganzen Sommer über leckere 
Früchte.

Sandra Geeck / grüneliebe.de

Lecker und selbst geerntet

Erdbeeren auf dem Balkon

Im Frühjahr ist die beste Zeit 
Erdbeerpflanzen bspw. im 
Gartencenter zu besorgen. Es 

gibt jede Menge unterschiedli-
cher Sorten. Aber nicht alle sind 
für den Balkon gut geeignet. Im 
Zweifel sollte man im Fachhan-
del nachfragen, welche Sorte 
am besten geeignet ist. Manche 
Erdbeersorten tragen früh, man-
che eher spät – bei genügend 
Platz auf dem Balkon ist eine Mi-
schung daher ideal, so hat man 
über einen längeren Zeitraum 
süße Früchte.
Erdbeeren mögen es sonnig, 
aber nicht zu heiß. Außerdem sollte der Standort nicht zu windig 
sein. Im Balkonkasten können Erdbeeren in der Reihe gepflanzt wer-
den. Jede Pflanze sollte etwa 20 cm Platz bekommen. Damit kann 
man auf 1 Meter Balkonkasten 4-5 Erdbeerpflanzen ziehen.
Düngen sollte man Erdbeeren nur mit biologischem Dünger, da die 
Früchte gegessen werden. Über den heißen Sommer gießt man re-

gelmäßig, besonders im Balkon-
kasten, da die Erde nur begrenzt 
Wasser speichern kann. Staunäs-
se ist aber unbedingt zu meiden.
Erdbeeren blühen und tragen 
in der Regel gleichzeitig. Wenn 
sich die ersten Früchte bilden, 
kann man Stroh auf die Erde le-
gen. Das hat zwei Effekte: 1. ver-
dunstet das Wasser langsamer 
und 2. kommen die Früchte beim 
Wachstum nicht mit der feuch-
ten Erde in Berührung. Dadurch 
könnten ansonsten faule Stellen 
entstehen.
Man kann regelmäßig ernten, 

sobald Früchte reif sind. Die Erdbeerpflanzen bilden im Sommer je 
nach Sorte über mehrere Monate neue Blüten und damit weitere 
Früchte.
Übrigens: Erdbeerpflanzen sind winterhart. Man kann sie auf dem 
Balkon überwintern und im nächsten Jahr wieder leckere Früchte 
ernten!

Polland

Erholsame
Stunden
im eigenen Garten

Übrigens: Wir kümmern uns auch um
die Außenanlagen Ihres Gewerbeobjekts.
Fragen, Referenzen? Tel. 02131 369 44 13
www.pol land-gartengesta l tung.de

• planen
• pflanzen
• pflegen

Vom Teich bis zur Terrasse: Wir
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gestalten Ihr grünes Paradies

diese hochwertig gearbeiteten Möbel in jeder Umgebung. Teak ist 
jedoch relativ pflegeintensiv und verlangt einmal pro Jahr eine fri-
sche Ölung.
Wer nicht ganz auf Holz verzichten möchte und es lieber pflegeleicht 
hat, für den sind witterungsbeständige Stühle und Sessel aus Polyr-
attan mit Aluminium-Untergestellen eine gute Alternative. Die ste-
hen auch einem Wintergarten gut zu Gesicht. Moderne Materialien 
setzen sich zunehmend bei Gartenmöbeln durch, Polyverbundstoffe 
wie „Durawood“ etwa sind absolut wetterfest, robust und bieten 
einen holzähnlichen Vintage-Look.

Erste Eindrücke und reichlich Anregungen, wie sie ihr grünes Wohn-
zimmer einrichten oder gestalten können, konnten Gartenfreunde 
bereits zu Ostern beim Schloss-Frühling auf Schloss Dyck sammeln. 
Im frühlingshaften Schlosspark trafen sich Gartenfreunde und Life-
style-Fans, um sich von einer üppigen Vielfalt inspirieren zu lassen. 
Ergänzende Dekoartikel und ausgefallene Gartenaccessoires kamen 
in dieser einzigartigen Umgebung besonders gut zur Geltung. Wer 
zu Ostern nicht die Zeit fand, das Schloss zu besuchen, sollte sich  
den Termin der Gartenlust auf Schloss Dyck vom 19. bis 22. Juni  
schon vormerken.
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An bundesweit elf Standorten suchen Birger 
Brock (38) und Tobias Paulert (38) Schulen für ihr 
Projekt. Die beiden Essener haben 2012 Acker-
helden gegründet und bieten seitdem Endver-
brauchern vorbepflanzte Bio-Gemüseäcker zur 
eigenen Bewirtschaftung an. Die 40 und 80 qm 

großen Bio-Gemüseäcker und alles was, darauf 
wächst, sind je nach Standort steng nach den 
Richtlinien von Bioland, Biokreis, Demeter oder 
Naturland zertifiziert und somit Natur pur: ohne 
synthetische Dünger, Pestizide und genmanipu-
liertem Saatgut. 

Schulgarten sucht Schule

Projekt: „Ackerhelden machen Schule“

Ebenso auch die Schulgärten, die sie an Schulen verschenken: 
„Unsere eigene Gärtnergeschichte hat damals im Schulgarten 
unseres Gymnasiums begonnen“, erzählt Birger Brock und be-

richtet weiter, dass sie schon zu Schulzeiten, Ende der 80er, so Selbst-
versorgung kennen gelernt haben. Das Ergebnis kann man noch heu-
te bestaunen: u.a. flankieren 70 Obstbäume das Schulgelände ihres 
Unesco Gymnasiums in Essen-Überruhr. „Für uns war es ein tolles 
Erlebnis in der Erde zu wühlen und Verantwortung für Pflanzen zu 

übernehmen. Ernte für Ernte ein 
Erfolgserlebnis“, erinnert sich 
Tobias Paulert. Mit dem Projekt 
„Ackerhelden machen Schule“ 
wollen Brock und Paulert das 
Verständnis für die Erzeugung 
von Bio-Lebensmitteln ver-
bessern und der Entfremdung 
der Kinder von Landwirtschaft 
und Ökologie entgegen wirken. 
„Man denkt schnell, Kinder und 
Jugendliche hätte in Zeiten von 

Videospielen und Handys kein Interesse mehr an der Natur. Wir ha-
ben andere Erfahrungen gemacht. Wenn man ihnen die Möglichkeit 
bietet, sind sie von Natur aus Entdecker. Nur leider schaffen wir Er-
wachsenen zu wenig Berührungpunkte“, beschreibt Paulert die Er-
fahrungen aus dem Pilotprojekt 2013 in Bremerhaven. Dabei haben 
sich 18 Dritt- und Viertklässler zu einer Ackerhelden AG zusammen-
getan, den Schulgarten auf dem Ackerheldenacker gepflegt und so 
z.B. die Ernteform von Rote Bete kennengelernt sowie Gemüsesor-
ten wie Mangold, Pastinaken und Zuckerhut entdeckt. Damit das 
Projekt realisiert werden kann, muss sich an der interessierten Schu-
le ein/e Lehrer/-in bereit erklären, die Aufsicht auf dem Schulacker 
zu übernehmen und den Schülern die jeweiligen Öko-Richtlinien zu 
vermitteln. Ahnung vom Ackern ist aber nicht gefordert.
Brock und Paulert machen mit Hilfe ihrer Beratung aus jedem Ge-
müsebauanfänger einen strahlenden Ackerheld und sorgen auch für 
die Schulen für beratende Materialien. Ackerhelden gibt es in Berlin, 
Braunschweig, Bremerhaven, Mönchengladbach, Düsseldorf, Dors-
ten, Niederrhein (Kamp-Lintfort), Nürnberg, Ohligser Heide (Solin-
gen), Recklinghausen und Wolfsburg.
Interessierte Schulen wenden sich per Mail an info@ackerhelden.de.

Der milde Winter könnte uns laut Insektenfor-
schern eine wahre Mückenplage bescheren. Wel-

che Möglichkeiten gibt es, die Plagegeister von 
Balkon und Terrasse zu verscheuchen? 

Sandra Geeck / grüneliebe.de

Tipps für die Auswahl der Pflanzen

Pflanzen gegen Mücken – das hilft!

Der Duft einiger Pflanzen kann Stechmücken effektiv fernhal-
ten. Am besten stellt man sie in der Nähe der Sitzmöbel auf.
Lavendel und Geranien – Nicht nur effektiv, sondern auch 

noch hübsch anzusehen! Als Blühpflanzen im Balkonkasten oder im 
Topf wirken Lavendel und Geranie als Duftbarriere gegen Mücken. 
Lavendel kann man auch als getrocknete Sträußchen aufhängen. 
Zitronenverbene – Sie wirkt gegen Mücken und kann, wenn die Blät-
ter als Tee aufgebrüht werden, verdauungsfördernd, appetitanregend 
und stimulierend wirken. Im Zimmer aufgestellt, verbessert die Zitro-
nenverbene zudem das Raumklima.
Tomatenpflanzen – Im Kübel auf dem Balkon oder der Terrasse kön-
nen Tomatenpflanzen Mücken fernhalten. Das eignet sich beson-
ders gut für kleinere Bereiche. Der Duft der Tomatenblätter vertreibt 
die Plagegeister und man kann im Sommer eigene Tomaten ernten!
Eukalyptus und Katzenminze – Mücken machen vor der Terrassentür 
nicht halt und können auch in der Wohnung ganz schon nerven! Eu-
kalyptus und Katzenminze kann man sehr gut in der Wohnung, z.B. 
im Schlafzimmer, aufstellen. Der Duft hält Mücken fern.
Noch ein Tipp: Jede Wasserstelle, ob Gießkanne, Topfuntersetzer oder 
Regentonne, ist in den warmen Sommermonaten innerhalb weniger 
Tage eine regelrechte Brutstätten für einheimische Stechmücken!

   Spitze!
Spargel + Erdbeeren

ab sofort
Feldfrisch geerntet!

Mo. – Fr. 8 –19 Uhr, Sa. 8 –17 Uhr
So. 8 –16 UhrNeuer 

Hofmarkt 
jetzt

geöffnet

Frühlingsfest und neuer Hofmarkt bei Küppers
Ein großes Frühlingsfest feiert die Kaarster CDU 
am 2. Mai auf dem Bauernhof von Franz-Josef 
Küppers. Neben Bundesgesundheitsminister 
Hermann Gröhe wird man viele weitere promi-
nente Politiker aus der Region antreffen, um 
bei Musik, Essen und Trinken die Frühlingsstim-
mung in ländlicher Atmosphäre zu genießen. 
Auch der neue Küppers-Hofmarkt ist nun geöff-
net. Thessa Küppers hat sich viele Gedanken ge-
macht um den Hofmarkt zu verbessern und auf 
die Kundenwünsche abzustimmen. Jetzt kann 
man noch bequemer einkaufen und hat eine 
wesentlich größere Auswahl an regionalen Pro-
dukten. Ein Besuch lohnt sich, da es jetzt auch 

Erdbeeren sowie täglich frisch gestochenen 
Spargel gibt.
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W ir erwarten in den 
nächsten Jahrzehn-
ten eine Temperatur-

zunahme von bis zu vier Grad. 
Das wirkt sich dann nicht nur 
auf die Länder des Südens aus, 
sondern auch auf uns“, erklärt 
Dagmar Vogt-Sädler, die Leite-
rin des Neusser Umweltamtes. 
Der Klimawandel werde massi-
ve Auswirkungen auf das Wet-
ter, die Grundwassersituation 
und die Biodiversität, also die 
Natur mit ihren vielfältigen Tier- und Pflanzenarten haben. Und so 
sieht sie sich vor die Frage gestellt: „Wie kann sich die Stadt und die 
Stadtplanung diesen Veränderungen anpassen und kostensparend 
wirkungsvolle Maßnahmen ergreifen?“ Antwort geben soll nun das 
Forschungsprojekt des Bundesumweltministeriums, an dem Neuss 
seit März als Pilotkommune teilnimmt. Die Kosten trägt zur Hälfte 
der Bund, und wissenschaftlicher Partner ist das Geographische Ins-
titut der Ruhr-Universität Bochum unter der Leitung von Dr. Monika 
Steinrücke. Gemeinsam soll ein Maßnahmenkatalog entwickelt wer-
den für eine dem Klimawandel angepasste Stadtplanung bis zum 
Jahr 2050. „Das passt auch sehr gut zur derzeitigen Neuaufstellung 
des Flächennutzungsplans“, findet Umweltdezernent Christoph Höl-
ters. „Wir satteln auf mit einer Überprüfung, ob die bisherige Pla-
nung ausreicht oder ob noch mehr passieren muss“.  

Probleme und Chancen
„Neuss hat kein schlechtes Klima, aber in 50 Jahren sieht das ganz 
anders aus. Wir müssen den Leuten verständlich machen, das wir 
jetzt schon anfangen müssen, dagegen zu steuern“, so Monika 

Steinrücke von der Ruhr-Uni 
Bochum. Heute würden die 
Menschen noch jeden Sonnen-
tag genießen, aber in Zukunft 
könnte die Wärmeentwick-
lung unerträglich werden und 
dazu führen, dass die Leute im 
Sommer in Scharen die Stadt 
verlassen wie das häufig schon 
in südlichen Ländern der Fall 
sei. Außerdem würden die Be-
lastungen gerade für alte und 
chronisch kranke Menschen, 

Kinder und Schwangere steigen. „Wir müssen nun herausfinden, 
wo wir handeln müssen, wo die Belastungsgebiete in Neuss sind 
und was wir in diesen Bereichen tun können“. Die Bochumer Kli-
matologen simulieren die möglichen Szenarien anhand von Klima-
modellen, die sie eigens dafür herstellen. So kann etwa festgestellt 
werden, wo es städtische Wärmeinseln und Frischluftkorridore 
gibt und wo Kaltluftpotenziale genutzt werden können. Umwelt-
amt-Leiterin Dagmar Vogt-Sädler sieht etwa im Neusser Norden, 
im Barbaraviertel, Handlungsbedarf, weil dort jetzt schon ein ho-
her Belastungsgrad bestehe. Dagegen sei der Neusser Süden mit 
seinen zahlreichen Grünflächen unproblematisch. An sich stehe 
Neuss aber ganz gut da: „Wir sind schon seit den 90er Jahren mit 
den Fragen des Stadtklimas befasst. Bei uns wird zum Beispiel jede 
Baumaßnahme zu 100 Prozent und mehr ökologisch ausgeglichen. 
So haben sich die Grünflächen in Neuss deutlich vergrößert.“ Auch 
habe die Stadtplanung bisher die Freihaltung klimatologisch wich-
tiger Flächen berücksichtigt. Chancen sieht Vogt-Sädler zudem 
in einer weiteren Verbindung ökologisch „wertvoller Gebiete“. 
Projekt-Leiterin Steinrücke nennt weitere Möglichkeiten, dem Kli-
mawandel zu begegnen: „Im Kleinen fängt das mit der Gestaltung 
der Häuser an. In heller Farbe gestrichen, heizen sie im Sommer 
weniger auf, auch eine Fassaden- oder Dachbegrünung wirkt sich 
günstig aus.“ Im Großen könnten dann ganze Stadtviertel umge-
staltet werden, in dem kleine Parks und Grünflächen geschaffen 
werden. Unter dem Stichwort „Akteursbeteiligung“ sollen daher 
möglichst viele Neusser Interessengruppen wie Wohnungsbau- 
und Planungsgesellschaften, Architekten, betroffene Ämter und 
Einrichtungen sowie die Neusser Bürger selbst in das Projekt mit 
einbezogen werden, um die Akzeptanz für die zukünftigen Pläne 
und deren Umsetzung zu erhöhen. Vogt-Sädler blickt jedenfalls 
optimistisch in die Zukunft: „Wir sind eine der wenigen Städte, die 
sehr zielgerichtet diesen Bereich verfolgen.“ So wird dann hoffent-
lich auch in den nächsten Jahren ein gutes Klima in der Quirinus-
stadt herrschen.

Der Klimawandel ist in Europa bereits spürbar: 
die Winter sind milder, die Sommer heißer, man-
che Länder sind von Hitze- und Dürreperioden 
ebenso betroffen wie von Starkniederschlägen 
und Überschwemmungen. Auch in Deutschland 
kennen wir solche Wetterkapriolen. Und das wird 
in den nächsten Jahren sicher nicht besser. Die 

Stadt Neuss ergreift daher schon heute Maßnah-
men, um den Folgen des Klimawandels begeg-
nen und die Lebensqualität der Neusser erhalten 
zu können. Sie nimmt für ein Jahr an einem For-
schungsprojekt des Bundesumweltministeriums 
teil.

annelie Höhn-Verfürth

Investition in die Neusser Zukunft: Neuss nimmt an einem Forschungsprojekt teil

Fit für den Klimawandel
swn vor Ort.

Für Ihre Beratung ist 
uns kein Weg zu weit.

Nächster  
Infotermin –

Geschäftsstelle  
Krefelder Straße

30. Mai 2014    
  ab 9.00 Uhr 
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Die Europawahl
Wahlberechtigt sind hier alle EU-Bürger ab 18 Jahren, wobei im EU-
Ausland lebende Bürger alternativ entweder am Ort ihres Wohnsit-
zes oder in ihrem Herkunftsland wählen dürfen. 
Gewählt werden die Abgeordneten des Europäischen Parlaments. 
Dessen Bedeutung wächst stetig. Nicht nur im Zusammenhang mit 
der Euro-Krise, auch in anderen Zusammenhängen werden immer 
mehr Entscheidungen nach Brüssel verlagert. So tritt das Parlament 
in Zusammenarbeit mit dem Rat der Europäischen Union als Gesetz-
geber auf und entscheidet über den Haushalt der Europäischen Uni-
on und bestimmt viele Richtlinien wie z.B für den Verbraucher- und 
Umweltschutzschutz. Wir in Deutschland bestimmen über 96 von 
insgesamt 751 Abgeordneten.
Die Kandidaten werden  auf einer bundes- oder landesweiten Liste 
der Parteien platziert.

Hier eine Übersicht der deutschen Spitzenkanddaten:
CDU -  David McAllister 
SPD - Martin Schulz 
Bündnis 90 / Die Grünen - Rebecca Harms
FDP - Alexander Graf Lambsdorff 
Die Linke - Gabi Zimmer 

Die vielen Plakate an allen Ecken der Stadt kün-
digen es an, am 25. Mai sind Wahlen. Die Kom-
munalwahlen in NRW und die Europawahl fallen 
auf diesen Tag. Was finanziell durchaus sinnvoll 

ist, führt sicher bei einigen zu Verwirrungen. Wir 
versuchen hier mal Klarheit zu schaffen, wer was 
wählen darf

Andreas Gräf

Am 25. Mai ist Europa- und Kommunalwahl 

Doppelt gewählt hält besser!

Projekt2_Layout 1  21.04.14  13:46  Seite 1

CDU 44,6 %
SPD 25,7 %
Grüne 11,4 %
FDP 11,0 %
Linke 3,1 %
UWG 1,8%

CDU SPD GRÜNE FDP UWG Kreis DIE LINKE ZENTRUM 
-10,00%

0,00%

10,00%

20,00%

30,00%

40,00%

50,00%

Spalte B

Spalte C

CDU 44,6 %
SPD 25,7 %
Grüne 11,4 %
FDP 11,0 %
Linke 3,1 %
UWG 1,8%

CDU SPD GRÜNE FDP UWG Kreis DIE LINKE ZENTRUM 
-10,00%

0,00%

10,00%

20,00%

30,00%

40,00%

50,00%

Spalte B

Spalte C

CDU 44,6 %
SPD 25,7 %
Grüne 11,4 %
FDP 11,0 %
Linke 3,1 %
UWG 1,8%

CDU SPD GRÜNE FDP UWG Kreis DIE LINKE ZENTRUM 
-10,00%

0,00%

10,00%

20,00%

30,00%

40,00%

50,00%

Spalte B

Spalte C

CDU 44,6 %
SPD 25,7 %
Grüne 11,4 %
FDP 11,0 %
Linke 3,1 %
UWG 1,8%

CDU SPD GRÜNE FDP UWG Kreis DIE LINKE ZENTRUM 
-10,00%

0,00%

10,00%

20,00%

30,00%

40,00%

50,00%

Spalte B

Spalte C

CDU 43,8 % - 5,9 %
SPD 22,6 % - 3,3 %
GRÜNE 10,5 % + 2,2 %
FDP 11,6 % + 4,1 %
UWG Kreis 3,4 % - 0,1 %
DIE LINKE 2,8 % + 0,8 %
ZENTRUM 1,9 % + 0,3 %

Ergebnisse 2009 Stadtrat

Ergebnisse 2009 Kreistag

Die Kommunalwahl für die 
Stadt Neuss und den Rhein-Kreis Neuss
Hier geht es um die lokalen Belange unserer Politik. Wahlberechtigt  
ist jeder Deutsche oder EU-Bürger, der das 16. Lebensjahr vollendet 
hat und seit mindestens 16  Tagen seinen (Haupt-)Wohnsitz in der 
Gemeinde hat.
In Neuss werden am 25. Mai der Stadtrat und die Vertreter des Kreis-
tages gewählt. Anders als in anderen Kommunen erfolgt aber jetzt 
noch keine Wahl des Bürgermeisters. Zu dieser werden wir 2015 
wieder zu den Urnen gerufen. Für den Stadtrat in Neuss werden 58 
Vertreter gewählt, davon 29 in direkter Wahl in den einzelnen Wahl-

bezirken. Die andere Hälfte legen die Parteien durch die Reihenfolge 
der Listenkandidaten fest. Der Rat trifft die wesentlichen Entschei-
dungen für die Belange der Stadt z.B. über die Bereiche Stadtent-
wicklung, Wirtschaftsförderung, Kultur und vieles mehr.
Auch der Kreistag wird neu gewählt. Im Kreistag werden 66 Sitze 
vergeben. Der Kreistag trifft alle bedeutenden Entscheidungen des 
Kreises wie z.B.  die Verabschiedung der Kreishaushalte und der Er-
lass von Satzungen.
Sie sehen also, es geht um viel am 25. Mai. Ob Eurokrise oder die Aus-
stattungen unserer Schulen, Sie bestimmen mit! Also informieren 
und wählen gehen!
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D ie Wahlbeteiligung bei 
Kommunalwahlen stellt 
im Vergleich zu Land-

tags- und Bundestagswahlen 
ein Schlusslicht dar. Das Inter-
esse der Bürger an städtischen 
Themen lässt auch tendenziell 
nach. Lag die Wahlbeteiligung 
in Neuss 1999 noch bei 51,0 %, 
so sank sie 2004 auf 49,6 % und 
2009 auf 47,8 %. Dabei ist die 
kommunale Ebene (Stadt und 
Rhein-Kreis Neuss) die bürger-
naheste im auf Gewaltenteilung 
angelegten politischen System 
der Bundesrepublik Deutsch-
land, bilden Städte und Gemein-
den die Grundlagen des demokratischen Staatsaufbaus. 
Politik zum Greifen nah und doch von der Bedeutung oft unter-
schätzt. Von den Möglichkeiten ebenfalls. Denn während die Aus-
übung der Wahlen der höheren Ebene, für Landtag, Bundestag und 
Europäisches Parlament, für in NRW lebende Bürger erst ab Voll-
endung des 18. Lebensjahrs möglich ist, kann die Stimmabgabe bei 
der Kommunalwahl bereits mit 16 Jahren erfolgen. Das ist manchen 
nicht bewusst, andere sind thematisch noch nicht genügend damit 

befasst, dass sie ihr Wahlrecht 
verschenken. Ein Grund mehr, 
den Erst- und Jungwählern auf 
die Sprünge zu helfen. Zum drit-
ten Mal in Folge gibt die Stadt 
Neuss hierzu den Erstwähle-
rinnen und Erstwählern eine 
attraktive Stütze an die Hand: 
„Mein erstes Mal“, jugendge-
recht aufbereitet in Print und 
Video.

Seine Stimme nutzen
Und da ist eine Menge Info drin: 
Worum geht es eigentlich? Wer 
darf wählen, wen und warum? 
Wie läuft es ab? – Hier gibt es 

auf viele Fragen leicht verständliche Antworten. Der neunminüti-
ge Kurzfilm vom Kölner Profi Armin Maiwald, dem Miterfinder der 
„Sendung mit der Maus“, spricht dazu treffsicher auch diejenigen an, 
die sich nicht gern durch komplexe Inhalte lesen. „Meckern reicht 
nicht. Nutze deine Stimmen“, so lautet die Botschaft. „Du kannst 
mitbestimmen, welche Parteien, welche Politikerinnen und Politiker 
im Stadtrat die Politik gestalten sollen.“

Am 25. Mai ist Kommunalwahl in Nordrhein-
Westfalen. Rund 6.900 Neusser Jugendliche ha-
ben an diesem Tag erstmalig die Chance, sich 
an der Wahl des Stadtrates und der Vertreter des 
Kreistages zu beteiligen. Mit Vollendung des 16. 
Lebensjahrs sind sie wahlberechtigt. Aber weiß 
jeder von ihnen, worum es geht und was wie 
funktioniert? Um Erstwählern die Hemmschwel-
le zu nehmen und ihnen einen guten Einstieg in 

demokratische Mitwirkung zu ermöglichen, hat 
die Stadt Neuss umfangreiches Material zusam-
mengestellt. „Mein erstes Mal“ heißt die farben-
frohe und informative Broschüre, die an Schulen, 
in Weiterbildungseinrichtungen und als Netz-
download verteilt wird. Beiliegend gibt es einen 
Kurzfilm, geschaffen vom Macher der „Sendung 
mit der Maus“.

Marion Stuckstätte

Jugendbroschüre und -film für Erstwähler zur Kommunalwahl 

Gut gebrieft ans Bürgerrecht

v. li.: Richard Palermo, Büro für Öffentlichkeitsarbeit, Detlef 
Fleischer, Bürgermeister Herbert Napp und Claudia Paschek, 
Leiterin Büro für Öffentlichkeitsarbeit

So kann man erfahren, wie sich die kommunale Ebene verändert 
hat, dass die Zahl der Gemeinden in NRW radikal von 2.362 auf 396 
Gemeinden verringert wurde und die „Doppelspitze” aus Bürger-
meister und Gemeindedirektor abgeschafft wurde. Wer noch nicht 
wusste, dass seit der Kommunalwahl 1999 ein direkt gewählter 
hauptamtlicher Bürgermeister an der Spitze der Verwaltung sitzt, 
der in einer Person sowohl der Vorsitzende des Stadtrates, der obers-
te Repräsentant der Kommune und der Chef der Verwaltung ist, der 
wird im Booklet aufgeklärt. Auch darüber, dass der Neusser Bürger-
meister Herbert Napp seine Amtszeit erst 2015 beendet und so der 
Bürgermeister bei der Kommunalwahl 2014 nicht gewählt wird. 

Wählen ist ein Privileg
Zudem gibt es Wissenswertes zu den Aufgaben der Ausschüsse, 
des Stadtrats und der Beigeordneten. Jugendliche sollen erkennen, 
welchen Einfluss Kommunalpolitik auf ihr eigenes tägliches Leben 
hat, da beispielsweise die Planung und der Bau einer Jugendeinrich-
tung, einer Schule oder Sportstätte in Ausschüssen diskutiert und 
vom Stadtrat verabschiedet wird. Denn wer die Verteilung von Fi-
nanzmitteln entscheidet und das Bildungs-, Freizeit-, Kultur- und 
Sportangebot in Neuss bestimmt, geht alle Bürger an. Die Priorisie-
rung obliegt den politischen Standpunkten. Welche Kandidaten mit 
welchen Vorstellungen zukünftig mitmischen und das kommunale 
Leben gestalten, das wird am 25. Mai 2014 entschieden. Es ist ein Pri-
vileg zu wählen. So heißt es auch in der Broschüre. Viele Menschen 
in weiten Teilen der Erde dürfen es bis heute nicht. Hier gibt es einen 
Leitfaden für Einsteiger, es effektiv zu nutzen. 

Auszeichung für Neuss

Die Stadt Neuss wurde jetzt vom Ministerium für Bauen, Woh-
nen, Stadtentwicklung und Verkehr des Landes Nordrhein-West-
falen ausgezeichnet. Gemeinsam mit elf weiteren Städten aus 
NRW wurde die Quirinusstadt für „Ab in die Mitte! - Die City-Of-
fensive NRW“ ausgewählt. Unter dem Titel „Dornröschen wacht 
auf“ wird sich vom 13. bis zum 20. September dieses Jahres ein 
etabliertes Netzwerk aus Innenstadtakteuren mit möglichen 
Zukunftsszenarien für die Neusser Innenstadt befassen. Claudia 
Paschek, Leiterin des Büros für Öffentlichkeitsarbeit und Reprä-
sentation, nahm die Urkunde von Minister Michael Groschek im 
Rahmen einer Tagung des Netzwerkes Innenstadt NRW in Ems-
detten entgegen. Das Neusser Projekt wird vom Land Nordrhein-
Westfalen mit 54.000 Euro gefördert. 

Aus Liebe zur Heimat.

Gemeinsam. Erfolgreich. Für Neuss.

cdu-neuss.de

derNeusser.indd   1 25.04.2014   13:03:26
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Neusser Splitter

„Meine Heimat“ - unter diesem 
Motto haben sich fotobegeister-
te Bürgerinnen und Bürger im 
Rhein-Kreis Neuss und im pol-
nischen Kreis Mikolów auf Mo-
tivsuche begeben. Denn die bei-
den Kreise, die 2014 auf 20 Jahre 
Partnerschaft zurückblicken, 
hatten anlässlich ihres Jubilä-
ums zum Fotowettbewerb auf-
gerufen. Landrat Hans-Jürgen 
Petrauschke gratulierte jetzt auf 
Schloss Dyck den Gewinnern aus 
dem Rhein-Kreis Neuss. 
„Mit einer so großen Resonanz 
hatten wir gar nicht gerechnet. 
Über 550 Heimat-Fotos sind 
alleine aus unserem Kreis ein-
gegangen“, sagte Petrauschke, 
der den heimischen Preisträgern 
stellvertretend für alle Teilneh-
mer auch im Namen seines pol-
nischen Amtskollegen, Landrat 
Henryk Jaroszek, und des Part-
nerschaftskomitees des Rhein-
Kreises Neuss mit Franz-Josef 
Radmacher an der Spitze für ihre 
Beiträge dankte. Die Preisträ-

ger aus dem Rhein-Kreis Neuss 
sind: Hans-Jürgen Brümmen-
dorf (Kaarst), Simona Fröhlich 
(Neuss), Michael Halm (Dorma-
gen), Maria Oellers (Jüchen), 
Markus Peerenboom (Neuss), 
Frank Röder (Grevenbroich), Alb-
recht Roesner (Korschenbroich), 
Marianne Schlüter (Neuss), Fe-
lix Stein (Meerbusch) und Sigrid 
Scheuss (Dormagen). 
Eine Jury hatte die Qual der 
Wahl, die 12 schönsten Motive 
aus dem Rhein-Kreis Neuss für 
einen gemeinsamen deutsch-
polnischen Fotokalender mit 
insgesamt 24 Heimatansich-
ten auszuwählen. Das Ergeb-
nis kann sich sehen lassen und 
liegt druckfrisch vor. So konnte 
Landrat Petrauschke den Ge-
winnern, die als Preisgeld pro 
Kalenderbild 200 Euro erhalten 
haben, ein persönliches Ka-
lenderexemplar überreichen. 
„Mit dem Kreis Mikolów ver-
bindet uns ein starkes Band 
der Freundschaft, und unser 
Kalenderprojekt vermittelt auf 
beiden Seiten einen visuellen 
Eindruck, wie es sich in der je-
weiligen Heimat des anderen 
lebt“, so der Landrat. 
Der Foto-Kalender „Meine Hei-
mat“ ist gegen eine Schutz-
gebühr von 10 Euro bei den 
Bürgerservice-Centern in den 
Kreishäuern Neuss und Greven-
broich erhältlich. Er stellt pro 
Kalenderblatt ein Motiv aus 
dem Rhein-Kreis Neuss und dem 
Kreis Mikolów gegenüber. 

Kalender präsentiert fotografischen Blick auf 
Rhein-Kreis Neuss und Kreis Mikolów 

Preisträger in Fotowettbewerb 
ausgezeichnet

1.000 Besucher 
bei regionaler Platt-
form für Stellenangebote  

Job-Initiative Rhein-Kreis 
Neuss erneut erfolgreich

12 Parteien und Gruppierungen bewerben sich für den Kreistag 

Landrat Hans-Jürgen Pet-
rauschke und Partnerschafts-
komitee-Vorsitzender Franz-Jo-
sef Radmacher mit Preisträgern 
des Fotowettbewerbs „Meine 
Heimat“. 

Auch die vierte Auflage der Job-
Initiative Rhein-Kreis Neuss ist 
auf großen Zuspruch gestoßen. 
33 Aussteller haben im Neusser 
Autohaus Gottfried Schultz an 
zwei Tagen etwa 800 Stellen-
angebote aus mehr als 100 Be-
rufsbildern präsentiert. Rund 
1.000 Arbeitssuchende nutzten 
das Informationsangebot und 
die Möglichkeit, mit potenziel-
len Arbeitgebern direkt ins Ge-
spräch zu kommen.
Die Job-Initiative Rhein-Kreis 
Neuss hat sich damit erneut 
als erfolgreiche Plattform her-
ausgestellt, die Unternehmen 
und Arbeitssuchende zusam-
menbringt. Dies ist das positive 
Fazit der Veranstalter: der Wirt-
schaftsförderungen des Rhein-
Kreises Neuss und der Stadt 
Neuss, der Agentur für Arbeit 
Neuss, des Autohauses Gott-
fried Schultz und des Projekts 
Visionen 50plus. 
Jürgen Steinmetz, Allgemeiner 
Vertreter des Landrates, betont 
das stimmige Konzept: „Unsere 
Job-Initiative bietet zum einen 
Stellensuchenden die Gele-
genheit, sich direkt - also ohne 
vorheriges schriftliches Bewer-
bungsverfahren - persönlich vor-
zustellen und auch selbst vorab 
viel zu erfahren. Zum anderen 

haben gerade kleine und mittel-
ständische Unternehmen, die bei 
Arbeitskräften eher weniger be-
kannt sind, eine ideale Möglich-
keit, Fachkräfte anzuwerben.“ 
Als einer der Aussteller der Job-
Initiative Rhein-Kreis Neuss 
zieht auch Klaus Zoll, Business 
Manager bei der Neusser Micros-
Fidelio GmbH, eine positive Bi-
lanz: „Ich halte die Job-Initiative 
für eine sehr gute Einrichtung 
und war wieder sehr gerne da-
bei. Auch dieses Jahr hatten wir 
spannende berufliche Heraus-
forderungen zu bieten und ich 
hoffe, im Nachgang der Messe 
die Positionen erfolgreich beset-
zen zu können, wie übrigens in 
den vergangenen Jahren auch.“ 

Unter dem Vorsitz von Jürgen 
Steinmetz, Kreiswahlleiter und 
Allgemeiner Vertreter des Land-
rates, hat heute (10. April) der 
Kreiswahlausschuss folgende 
Wahlvorschläge für die Kreis-
tagswahl zugelassen: 

CDU, SPD, FDP, Grüne, UWG, 
DIE LINKE, ZENTRUM, Die Akti-
ve, AfD, PIRATEN, EIN HERZ FÜR 
DORMAGEN, FBG. 
FBG und EIN HERZ FÜR DORMA-
GEN kandidieren nicht in allen 33 
Wahlbezirken. 

Rund 355 000 Wahlberechtig-
te sind am 25. Mai aufgerufen, 
den aus 66 Abgeordneten be-
stehenden neuen Kreistag zu 
wählen. 
In den 33 Wahlbezirken treten 
351 Bewerberinnen und Bewer-

ber an; in den Reservelisten 
wurden von den Parteien und 
Gruppierungen weitere 303 
Bewerberinnen und Bewerber 
aufgestellt. 
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Partner bei der Job-Initiative 
2014 (v.l.n.r.): Monika Schnei-
ders, Agentur für Arbeit Neuss, 
Frank Stäbener, Centerleiter 
Autohaus Gottfried Schultz, 
Jürgen Steinmetz, Allgemeiner 
Vertreter des Landrates, und 
Frank Wolters, Leiter Wirt-
schaftsförderung Stadt Neuss 
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Besuchen Sie den Neusser 
auch auf  Facebook:

www.facebook.com/derneusser

Begegnungswochenende für 
trauernde Geschwister und 
ihre Eltern
Trauer ist ein individueller Prozess, der von verschiedenen Fak-
toren beeinflusst wird und die betroffenen Menschen in ihrem 
gesamten Erleben erfasst. So wie Frauen und Männer unter-
schiedlich trauern, zeigen auch Kinder und Jugendliche andere 
Trauerreaktionen als Erwachsene.
Besonders der Tod eines Kindes erschüttert eine Familie extrem 
und nachhaltig. Unterschiedliche Ausdrucksformen im Umgang 
und Ausdruck von Trauer treffen aufeinander und erschweren 
das Miteinander des ohnehin massiv belasteten Familiensystems. 
Nicht selten verlieren dabei Eltern in ihrem Schmerz um das ver-
storbene Kind ungewollt die lebenden Kinder mehr oder weniger 
aus dem Blick.
Die Veranstalter Löwenkinder e.V. und Initiative Schmetterling 
Neuss e.V. bieten im Juni ein ganz besonderes Wochenende für 
trauernde Geschwister und ihre Eltern an. 
An diesem Wochenende sind betroffene Eltern eingeladen, ein-
ander in einem geschützten Rahmen zu begegnen. Begleitet bzw. 
unterstützt durch erfahrene Trauerbegleiterinnen besteht die 
Möglichkeit, sich über Ihre Situation, Erfahrungen, Belastungen, 
und Hoffnungen auszutauschen. Im Miteinander können sich 
Haltungen und Sichtweisen verändern und neue Aspekte oder 
Orientierungsmöglichkeiten sichtbar werden, die – vor dem Hin-
tergrund des Verlustes – erlauben, die Entwicklung ermutigen-
der/ zuversichtlicher Perspektiven für das Leben mit dem/ den 
Geschwister/n (wieder) in den Vordergrund zu stellen.
Während des gemeinsamen Wochenendes haben die Kinder – im 
geschützten Raum – Gelegenheit zum Austausch mit anderen be-
troffenen Kindern und Jugendlichen. Und damit sie richtig aktiv 
werden können, steht am Samstag ein professionelles mobiles 
Tonstudio bereit.
Hier können die Teilnehmer unterschiedlichsten Gefühlen und ih-
rer Trauer in Form von Text und Musik Ausdruck geben.
Bei den gemeinsamen Gesprächen, zu denen es immer wieder 
Gelegenheit geben wird, werden sie nicht ausgefragt, sondern 
auch dann geben sie den „Ton“ an.
Infos: Initiative Schmetterling Neuss e.V., Jülicher Str. 51, Neuss, 
Tel./Fax: 0700- 351 0 351 0, E-Mail: info@schmetterling-neuss.de

Neuer Schützenkalender
Früher als in den letzten Jahren liegt der neue und damit neunte 
Schützenkalender vor.
Mit noch mehr Terminen rund um das Schützenwesen in Stadt 
und Kreis Neuss, ergänzt um viele Veranstaltungen und Events 
im Stadtgebiet.
Da er in diesem Jahr etwas breiter ist, bietet er für persönliche 
Anmerkungen noch genügend Platz. 
So ist er der perfekte Begleiter für die kommenden Monate.
Erhältlich für 2,90 € in den Buchhandlungen, im Tourismusbüro 
von Neuss Marketing, im Schützenbüro und in der Einhorn-Apo-
theke.
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Nein, der Titel ihres neuen 
Romans sei keineswegs ein 
Aufruf zur Gewalt, erklären 

die beiden Autorinnen lachend. „Wir 
schlagen ja höchstens verbal und 
natürlich beim Essen zu!“, so Sigrid 
Konopatzki, und Sylvia Filz ergänzt: 
„Außerdem mögen wir gerne dop-
peldeutige Titel.“ In der Tat sind die 
beiden Hauptfiguren Simona und 
Charlotte fast ständig am Naschen 
und gönnen sich auch gerne mal einen 
guten Tropfen, aber hauptsächlich 
sind sie damit beschäftigt, ihr Leben 
und das ihrer Lieben zu managen. 
„Das sind ganz taffe Ladys, die mitten 
im Leben stehen und bei denen Herz 
und Verstand im richtigen Maß einge-
setzt wird – jedenfalls meistens“, sagt 
Konopatzki schmunzelnd. Vieles wird 
daher gerade den weiblichen Lesern  in ähnlicher Lebenssituation 
sicher bekannt vorkommen, auch wenn es humorvoll-überspitzt 
dargestellt ist. So etwa die Mühe, die Simona mit ihrem schwerhö-
rigen und hilfebedürftigen Vater hat oder die Sorge Charlottes um 
das Glück ihrer einzigen Tochter. „Wir orientieren uns am Alltagsge-
schehen, es reizt uns zu zeigen, dass man mit Humor und Toleranz, 
übrigens unverzichtbar in einer Partnerschaft oder Ehe, das Leben 
gut meistern kann.“ Wer die Autorinnen kennt, wird bestätigen, dass 
sie so schreiben wie sie selber sind: natürlich, unkompliziert, schlag-
fertig und selten um einen frechen Spruch verlegen, aber immer mit 
einem freundlichen Augenzwinkern. Auch bei ihren Lesungen spie-
len sie sich gerne die Bälle zu, ähnlich verläuft die Arbeit an ihren 
Geschichten: „Wir können herrlich kichern und wild lachen. So kleine 
Lästereien und Biestigkeiten über Männer wie auch Frauen machen 
schon Spaß“. So lassen sie ihre Figur Simona etwa mit Blick auf ihren 
Ehemann sagen: „Da glaubt man, die drei Kinder sind aus dem Haus 
und alles wird ein bisschen easier, tatsächlich hockt das größte Kind 
noch auf dem Sofa“ oder „Männer entwickeln sich ja nicht mehr 
beziehungsweise sie scheinen sich irgendwie zurückzuentwickeln.“ 
Aber auch an Selbstironie fehlt es den Frauen nicht: „Ganz ungescho-
ren kommt das weibliche Geschlecht bei uns auch nicht weg. Wir 
wollen ja nicht die Männerwelt diskriminieren, sondern einfach nur 
an der einen oder anderen Stelle die Unterschiedlichkeit im Denken 
und Handeln zwischen Männern und Frauen humorvoll aufgreifen.“ 
Und das macht Spaß zu lesen. „Schlag zu und fühl dich wohl“ nimmt 
schließlich an Fahrt auf, als der neue Freund von Charlottes Tochter 

Clea das Misstrauen ihrer Eltern und 
ihrer Patentante Simona weckt. Ir-
gendetwas scheint mit dem – zugege-
ben toll aussehenden – Typen nicht zu 
stimmen. Doch als Detektive schießen 
die Frauen etwas über das Ziel hinaus. 
Wie gut, dass Simonas Sohn Oliver bei 
der Polizei ist und immer schon etwas 
für Clea übrig hatte…

Erfolgsrezept
„Das Leben ist ernst genug und wir 
wollen unseren Leserinnen mit unse-
ren Romanen, die übrigens immer ein 
Happy End – wenn auch manchmal 
ein unerwartetes - haben, ein paar 
humorvolle und entspannende Lese-
stunden bieten“, sagen Filz und Kono-
patzki. Der Erfolg gibt ihnen Recht. Al-
lein im letzten Jahr waren sie für rund 

30 Lesungen gebucht, die sie bis in den Raum Hamburg geführt ha-
ben. Außerdem sind sie seit Mai 2013 Mitglieder bei DeLiA, der Ver-
einigung deutschsprachiger Liebesromanautoren. Ihr Roman „Einge-
laden und Abgeschleppt“ gehört inzwischen zu den „Topsellern“ des 
Traumstunden Verlags. Auch für dieses Jahr hat das Autoren-Duo 
schon einige Lesungen im Kalender stehen. So geht es diesen Monat 
wieder in den hohen Norden, unter anderem nach St. Peter Ording. 
Doch vorher ist am 7. Mai um 19.30 Uhr Premierenlesung von „Schlag 
zu und fühl dich wohl“ in der Mayerschen Buchhandlung Grevenbro-
ich, inklusive musikalischer Begleitung. Filz und Konopatzki freuen 
sich schon: „Sicherlich liegt der Erfolg unserer Lesungen auch daran, 
dass wir einige Passagen nicht nur „vorlesen“, sondern auch szenisch 
spielen. Und wir lassen uns immer die eine oder andere Überra-
schung einfallen.“

Die beiden Rommerskirchener Autorinnen Filz 
und Konopatzki haben tatsächlich wieder „zuge-
schlagen“: Diesen Monat erscheint im Essener 
Traumstunden Verlag ihr neuer humorvoller Ro-
man um zwei befreundete Endvierzigerinnen, 

die bereits erwachsene Kinder haben, sich aber 
dennoch mit allerlei Alltagsproblemchen herum-
schlagen müssen. Dazu gehören ihre Ehemänner, 
ein hilfsbedürftiger alter Vater und eine unglück-
lich verliebte Tochter. 

Annelie Höhn-Verfürth

Der neue Roman von Sylvia Filz und Sigrid Konopatzki: „Schlag zu und fühl dich wohl“

Von Frauen und Männern und 
anderen Schwierigkeiten

Verlosung
Sie wollen sich auch wohlfühlen? 
Der Neusser verlost zwei von den 
Autorinnen signierte Exemplare von  
„Schlag zu und fühl dich wohl“. Schi-
cken Sie uns eine E-Mail mit dem 
Stichwort „Frauenpower“ bis zum  
15. Mai an glueck@derneusser.de. 

Fotos: Stefan Büntig, Hintergrundbild: photocase.com / Gortincoiel

Frühlingsstimmung in Neuss
Es war wieder ein tolles Wochenende! 
Vom 25. bis 27. April lud die Neuss Markting mit vielen Ak-
tivitäten viele zu einem Besuch in die Neusser City ein.

Für die Literaten gab es auf dem Platz vor dem 
Romaneum einen Büchermarkt zum Stöbern und Schmö-
kern. Die Gourmets wurden mit einem Französischen 
Markt und einem Weinfest gelockt und die Kunstliebhaber 
konnten sich die lokalen Künstler auf einer Künstlermeile 
näher ansehen und mit Ihnen diskutieren.

Es war für jeden was dabei, aber sehen sie selbst:
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Das traditionelle Neusser Brauhaus-Restaurant 
hat keine Veränderung nötig. Es muss kein pfif-
figes Unterhaltungsprogramm anbieten. Macht 

es aber. Es sind interessante Konzerte, Partys und 
Veranstaltungsreihen. Zwei möchte ich beson-
ders empfehlen.

Robert Wolf

Was ist da bloß im Vogthaus los?

Für alle anderen gilt: Bitte die 
Finger von diesem Film lassen! 
Sich niemals allein in die Gefahr 
begeben. Wenn, dann nur ge-
meinschaftlich mit Schneideris-
ten ins Pantoffel-Kino. Frühes-
tens in der Dämmerung, besser 
zur Prime-Time oder Late-Night. 
Dann werden es vergnügliche 96 
Minuten. In starken Bildern und 
oft ruhigen Schnitten zeigt uns 
dieser liebevolle Ausstattungs-
film einen Thriller, in dem der kluge Kommissar Roy „00“ Schneider 
und das Team seines Polizeipräsidiums binnen kurzer Zeit einen 
Sittenstrolch, sowie den skrupellosen Hühner- und Zigarettendieb 
Jean-Claude Pillemann zur Strecke bringen. Warum dieser (von 
Rocko Schamoni gespielt) den Gangsternamen „Eidechse“ trägt, ver-
rate ich nicht. Nö. Was aber dieser Film alles an Themen aufarbeitet 
zähle ich ihnen mal auf: Polizeigewalt, Medikamentenmissbrauch, 
Nikotinsucht, Straßenstrich, Jugendkriminalität, Tierliebe, Zahnheil-
kunde und Psychologie.

Man taucht tief ein in Schnei-
ders persönliche Heimatfilmi-
dylle. In seinem knarzigen Mül-
heim a.d. Ruhr muss man nur 
den Hügel überqueren, um den 
spanisch-kargen Teil der Stadt 
und die schroffe Küste Andalusi-
ens zu erreichen. (Wenn ich das 
doch bei meinen vielen Besu-
chen in Mülheim gewusst hät-
te!) Der Besuch seiner vermeint-
lichen Tante aus Amerika setzt 

Emotionen frei, lässt tief in den weichen Kern des harten Ermittlers 
blicken. Ob Ultimate Fighting in Slow-Motion, „00“ vs. „Eidechse“, 
oder der epische Tanz mit dem entlaufen/wiedergekehrten Spitz 
Zorro: Weder Clint Eastwood noch Wim Wenders in 3D haben mich 
je so gefesselt. 
Jetzt, 20 Jahre nach der Premiere seines (aus meiner Sicht) besten 
Film „00 Schneider – Auf der Jagt nach Nihil Baxter“, war es wohl 
so weit, die 00 Schneider Duologie erfolgreich abzuschließen. Ge-
lungen. 

Endlich! Darauf hat die Welt gewartet. Gut, jetzt 
nicht die ganze Welt. Aber Helge Fans, Menschen, 
die Helge Schneider gut finden, die seine Absur-

ditäten zu würdigen wissen und die, die trashige 
Filme mögen.

Robert Wolf

Helge Schneiders Millennium Thriller jetzt auf DVD Blu-ray und VoD! 

00 Schneider – Im Wendekreis der Eidechse

Verlosung

Elton John kommt 
in den WARSTEI-
NER HockeyPark!
In seinem gut 
zweieinhalb-stün-
digen Programm 
präsentiert er am 
27. Juli einen aus-
gesuchten Quer-
schnitt aus seiner 
mittlerweile über 
40-jährigen Karri-
ere voller Hits!
Der Neusser ver-
lost 2 x 2 Tickets 
für diese musika-
lische Zeitreise.

Schicken Sie uns eine E-Mail mit dem Stichwort „Elton 
John“ bis zum 15. Mai an glueck@derneusser.de

Comedy –  
Das gepflegte Solo

Für diese Veranstaltungsreihe 
hat sich die Gastgeberin Petra 
Bark den Neusser Veranstal-
tungsprofi Michael Brücker ins 
Boot geholt. Brücker war es bei 
der Konzeption wichtig, nicht 
noch eine Show mit Kurzauftrit-
ten zu entwerfen. Schließlich ist 
er da schon mit der erfolgreichen 
Pop Up Comedy Show im Haus 
Obererft In Neuss unterwegs. 
Wenn die TV Comedians oft un-
sere Stadthalle füllen ist das schön und gut. Aber wo kann man die 
aufstrebenden Newcomer und Geheimtipps mit ihrem kompletten 
Soloprogramm mitten in Neuss auf die Bühne, ganz nah ans Publi-
kum bringen? Das passiert seit kurzem im Vogthaus.

Benaissa Lamroubal alias „Be Nicer“  
rappt das (Vogt-)Haus

Der Weckhovener Marokkaner ist zwar im Comedy-Untergrund (zu 
Recht) angesagt und hat es als RTL Comedy Contest Vize-Sieger so-
gar schon in die Bütt des Neusser Heimatabends geschafft. Aber 
reicht das für ein Debüt, fast ohne Werbung? Nun, man hatte mal 
mutig 77 Stühle aufgestellt und freute sich sichtlich, dass der Saal 
sich zügig füllte. Erster Eindruck: Nicht nur die obligatorischen Co-
medy-Fans, in mittelalt und älter sind da, sondern auch viele jüngere 
der Generation YouTube. Schön, wenn der Mix so bleibt.
Benaissa hat jedenfalls das generationsübergreifende Lachen an 
dem Abend im Griff. Sei es, dass für einen jungen Araber das Leben 
in Deutschland weniger hart ist als vielmehr 
„behaart“. So wird man bei der Einschulung 
in die 5. Klasse schon mal für den eigen Vater 
gehalten. Wenn dann der Bademeister das 
haarige Beinkleid eines Freundes auch noch 
für eine schwarze Leggins hält... Benaissa 
ist Generation Rap aber mit 34 auch schon 
Kind der 90er. So stellt er nicht nur Eindrücke 
und Vorurteile zwischen den Kulturen bloß. 
Er wirft auch den Blick zurück in eine andere 
Jugend in den 90ern. Da gab es den aufrech-
ten Blick (ja das gab es mal , liebe Generation 
Smartphone) und präzise Verabredungen: „Wir 
treffen uns um zwei auf dem Spielplatz. Wann du 
nicht da bist, bin ich ab in die Stadt. Da kannst du mich 
lange suchen.“ Seine Stadt ist Neuss, die man laut Benaissa 
außerhalb von Neuss leider nur wegen der Wollnys kennt. Der 
Spielplatz ist in seinem Kiez Weckhoven, wo dem Respekt 
gebührt, dem normalerweise wenig Respekt gebührt. Fazit: 

Sollte Benaissa irgendwo auf-
treten, gehen sie hin, er ist ein 
offener Spiegel unserer Heimat. 
Genießen sie sein Programm, 
bevor seine Neusser Wurzeln 
ausreißen.  

Das wird der nächste 
Comedy-Abend im 

Vogthaus
Gestatten, mein Name ist Tall, 
Chris Tall. Showdown ist am 15.5. 
Blutjung und unheimlich lustig 
ist dieser pummelige Ex-Schü-
ler, erfolgreich auf den Comedy 

Bühnen unterwegs. Er hat eine TV Show für Kids, er räumt zurecht 
Preise ab, hat den RTL Comedy Contest (noch als Schüler) gewonnen. 
Ist danach direkt aus Hamburg ins Profilager der Comedy-Haupt-
stadt Köln gezogen. Deshalb FC statt HSV? Niemals! Dafür liebt 
er den Intellekt der besoffenen HSV Fans zu sehr: „Einseins gegen 
Dortmund? Das aggseptier isch ohne Wenn un Aber! Wenn aber jezz 
der HSV Einsnull führt un dann Einzneins spielt: Das aggseptier isch 
niemalss!“. Chris Tall liebt die Soloprogramme auf kleinen Bühnen, 
da ist Platz für seine Gabe, das Stand Up, auch mal einen absurden 
Schlagabtausch mit dem Publikum zu führen. Genau richtig für‘s 
Vogthaus, also nichts wie hin. 

Public Singing – „Sing mal! mit Johannes Brand“
Klingt erst mal nach christlicher Chorprobe, oder? Ist es aber nicht. Da 
treffen sich Leute, die einfach Spaß am Singen haben. Ohne Verein, 
ohne Auftritt, ohne Gala, nur aus Spaß. Bei meinem Besuch waren 
ca. 80 Prozent Sängerinnen, 10 Prozent Sänger (was noch stark aus-

baufähig ist) und 10 Prozent männliche 
Lippenzusammenbeißer am Start. Al-
lerdings war ich auch nur beim „War-
mUp“ und vor dem ersten Bierchen 
dabei. Danach habe ich aber „Mäus-

chen gespielt“ und kann deshalb ver-
sichern, da ging die Post ab, beim Singen 

von Schlagern, Top 40 Hits und Evergreens! 
Im Saal ist noch Platz. Für Solisten. Paare. Cli-
quen. Veranstalterin Petra Bark (die selbst 
inbrünstig mitsingt) bekommt alle unter, 
versprochen. Bei Johannes Brand, der dieses 
liebevolle Sing-along mit Songs, Gesang, Gi-
tarre und Texten via Beamer versorgt, bricht 
immer das Eis. Das nächste mal am 6. Mai 
im Vogthaus.
www.vogthaus.net, www.bruecker-event.
de, www.singmalmit.de, www.chris-tall.de, 
www.rebellcomedy.de (Benaissa)

Benaissa Lamroubai aus Weckhoven

Johannes Brand beim „Sing mal!“ Abend

25.06.2014 - MG HOCKEYPARK 
I c h s t e h 
n I c h t m e h r 
s t I l l  
s o m m e r ko n z e r t e 2 0 1 4

26.07.2014 - MG HOCKEYPARK20.07.2014 - MG HOCKEYPARK

29.08.2014 - MG HOCKEYPARK

Tickets unter: warsteiner-hockeypark.de oder Hall of Tickets (Alter Markt 9 MG)

30.08.2014 - MG HOCKEYPARK20.08.2014- MG HOCKEYPARK
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Das Laufpublikum muss dieses Szene-Lokal nicht kennen. Hier im 
Gewerbegebiet zwischen dem Schlachthof und der Hinterseite der 
Papierfabrik – Büdericher Straße 26 – da kommt man nicht mal eben-
so vorbei. Aber die Party-People aus der Region kennen den Hotspot,  
ist er doch am gleichen „Hof“ wie der Party-Tempel Loft 26. Für viele 
„Theater am Schlachthof“ Besucher ist es die Anlaufstelle vor und 
nach dem TAS-Besuch. Businesspeople schätzen es, dort zu lunchen 
und auszuspannen. Mittags treffen sie auf Arbeiter, die den leckeren 
Mittagstisch für sich entdeckt haben. Drinnen 60 gemütliche Plätze 
in urbanem Chic und draußen eine Terrasse für 80. Eröffnet im No-
vember 2012, ist das Légère 26 ein gut besuchtes Erlebnis. Warum 
jetzt auch noch Live-Musik?

So etwas gab es hier doch nicht
Tolle Musiker machen die Atmosphäre noch einzigartiger und leben-
diger. Jeder Mittwoch ist ein Unikat. So verstehe ich Betriebsleiter 
Marc Herzog, der mir den erfolgreichen Live-Event am Mittwoch-
abend erklärt. George Pavel, ein international gefragter Saxophonist, 
ist derzeit der Musikchef. Für jeden Mittwoch stellt er einen poppi-
gen, funky-groovy Act um einen exzellenten Vokalisten zusammen, 
der im Einklang mit den Gästen den Abend einzigartig macht. Marc 
Herzog ist ein „Padrone Classico“, der sich um jeden Gast persönlich 
kümmert. Ihm ist wichtig, dass das Ganze stimmig ist und von sei-
nem bunt gemischten Publikum gemocht wird: „Mein Team und ich 
verbessern uns Schritt für Schritt. Stillstand wäre dumm.“ Wenn der 
Sommer auf der Terrasse vorm L 26 Einzug hält (hier sind die Aben-
de länger als in der Stadt), wird der Live-Mittwoch mehr „Open Air“ 
(und die anderen Abende zum ultimativen Ibiza-Chill). Dann werden 
uns auch die unwiderstehlichen Barbecue-Düfte vom brandneuen 
Kult-“Smoker“ um die Nase wehen. Verführung? „Wir sind Szenelo-
kal, Bar und Restaurant. Ob die Gäste nur ein Bier, einen Drink neh-
men, etwas Essen oder ein Menü genießen wollen, ist mir gleich“, so 
der Padrone.
Seit Anfang dieses Jahres macht der Italiener Domenico Cannavó 
als Küchenchef das kulinarische Angebot eh unwiderstehlich. Marc 
Herzog: „Da haben wir mehr als zugelegt. Wer im letzten Jahr mit 
unserer Küche vielleicht nicht zufrieden war, kommt nun sicher auf 
seine Kosten. Mir gefällt, dass das Mediterrane unserer Küche jetzt 
viel mehr Charakter hat und das Internationale mehr Qualität.“ Im 
L26 bewegt sich was. Wie an jedem Live-Mittwoch. Da wird aus Din-
ner-Musik auch schon mal einen handfeste Party. 26 von 26 Punkten.

Neu, gut und auf dem Weg vom Geheimtipp zur 
Institution, das sind die Mittwochs-Live-Events 
im Légère 26

Robert Wolf

Live & Légère

Gemeinnützige Wohnungs-
Genossenschaft e.G. Neuss 
Markt 36, 41460 Neuss 
Telefon 02131 5996-0

Erleben Sie echtes 
MEHRWERT-
WOHNFÜHLEN. 
gwg-neussgwg-neuss de

 Tapetenwechsel 
 nötig?

6. Stadtfest „Neuss blüht 
auf“ am 3. und 4. Mai 2014
Verkaufsoffener Sonntag am 4. Mai

Nachdem in den vergangenen Jahren Windrosen oder Schmetter-
linge als Dekorationselement dienten, hat sich der Veranstalter 
Zukunftsinitiative Innenstadt Neuss (ZIN) in diesem Jahr für die 
Rose entschieden. Die Besucher(innen) werden in etlichen Ge-
schäften mit einer Rose begrüßt und auch im Straßenzug verteilt 
eine Rosenfee auf Stelzen die edlen Blumen an die Passanten.
Für die Citybesucher wird das Aufblühen der Innenstadt bereits 
vorher sichtbar: 300 große Blumenvasen sind mit Kunstrosen in 
vielen Farben geschmückt, echte Geranientröge zieren 100 Later-
nen bis zum November. Dazu kommen noch drei große Geranien-
tower im Zentrum. Ergänzt wird das Ganze durch 20 Geranienku-
geln an der Hafenpromenade.
Der Neusser Handel öffnet seine Pforten auch am Sonntag in 
der Zeit von 13 bis 18 Uhr. Viele Händler planen darüber hinaus 
verschiedene Aktionen für Ihre Kunden vor und in den Geschäf-
ten. Etwa 50 Händler werden darüber hinaus im Straßenzug ihre 
Waren in Marktständen und Zelten anbieten. Für das leibliche 
Wohl der Gäste sorgen über ein Dutzend Stände mit süßen und 
deftigen Spezialitäten sowie kühlen Getränken. Eine Drehorgel-
spielerin unterhält die Besucher an beiden Veranstaltungstagen. 
Im Bereich Freithof und Markt präsentiert die Sonderausstellung 
„Gartenland – alles im grünen Bereich“ einen Querschnitt an Pro-
dukten rund um das Thema „Garten“. Für die Besucher gibt es hier 
außerdem den Rosentanz – ein getanztes Märchen auf Hochstel-
zen. Für den besonderen Spaß der jungen Stadtfestbesucher ste-
hen zwei Karussells und eine Kindereisenbahn bereit.
Wie in den letzten Jahren ist auch die Neusser Polizei bei „Neuss 
blüht auf“ mit Publikums-Aktionen zugegen. Zunächst wird am 
Samstag die mobile Wache in der Niederstraße gegenüber dem 
Haupteingang der Galeria Kaufhof stehen. Am Sonntag präsen-
tieren die Beamten vor der Wache am Markt das Thema „Ver-
kehrssicherheit“ und bieten eine Fahrradkodierung an.
Am Sonntag von 13 bis 18 Uhr wird auf dem Glockhammer eine 
lange Tafel zu Speis und Trank einladen und Meererhof und Kon-
vent präsentieren allerlei Programmpunkte zu Sport, Spaß und 
Gesundheit.
Veranstaltungszeiten: Samstag, 4.5. und Sonntag, 5.5. von 11.00 
bis 19.00 Uhr.

Nachtsport – wieder Fußball 
in Rosellen
Ab Freitag, 9. Mai 2014, gibt es wieder das 
Nachtsport-Angebot Fußball in Rosellen. 
Aufgrund umfangreicher Sanierungs
arbeiten in der Turnhalle der St. Peter-
Schule in Rosellen konnte in den letzten 
Monaten dort kein Nachtsport angebo-
ten werden. Nach Abschluss der Bauarbei-
ten wird dann auch wieder in Rosellen je-
den Freitag, ohne Mitgliedschaft in einem 
Sportverein, immer von 22 bis 24 Uhr gekickt.  
Darüber hinaus bietet das Jugendamt in Kooperation mit dem 
Stadtsportverband bereits ab dieser Woche, ebenfalls freitags 
von 22 bis 24 Uhr, bis zu den Sommerferien Basketball als Nacht-
sport in der Sporthalle des Gymnasiums Norf, Eichenallee 8, 
sowie Fußball in der Sporthalle des Marie-Curie-Gymnasiums, 
Salierstraße/Ecke Plankstraße, auf der Neusserfurth und in der 
Turnhalle  der  Geschwister-Scholl-Hauptschule in Derikum (Ein-
gang von der Ruhrstraße), an.  In der Turnhalle der St. Peter-Schu-
le an der Rosellener Schulstraße in Rosellen findet neben Fußball 
zeitgleich auch Parkour statt.
Jugendliche ab 14 bis 21 Jahren sind herzlichst eingeladen die-
se Angebote zu besuchen. Die Teilnahme ist kostenlos, mit
zubringen sind Hallensportschuhe und angemessene Sportklei
dung.
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Dädalus und sein Sohn Ikarus wurden 
von König Minos im Labyrinth des Mi-
notauros auf Kreta gefangen gehalten. 

Eine Flucht über Land oder See war undenkbar, 
da Minos beides kontrollierte. So erfand Däda-
lus Flügel aus Federn, die mit Wachs an einem 
Gestänge befestigt waren, um zu entkommen. 
Vor dem Start, als er diese sich und seinem Sohn 
anspannte, schärfte er Ikarus ein, nicht zu hoch 
und nicht zu tief zu fliegen. Die Hitze der Son-
ne oder die Feuchte des Meeres, erklärte er ihm, 
würden zum Absturz führen. Ikarus hörte zu, 
verstand und flog los. Zuerst ging alles gut. Die 
Flügel trugen ihn. Doch dann erlag Ikarus mehr 
und mehr dem Rausch des Fliegens. Er wurde 
übermütig und steuerte dem Himmel entge-
gen. Er stieg so hoch hinauf, dass die Sonne das 
Wachs seiner Flügel schmolz. Die Federn lösten 
sich und er stürzte ins Meer. Und starb.

Getrieben von quälenden  
Zukunftsfragen 

So der traurige Mythos von Ikarus. Spaß und 
Ausgelassenheit führten in Leichtsinn und Toll-
kühnheit – und schließlich in den Absturz und in 
den Tod. Ein Bild, das die Kunst durchzieht. Ein 
Thema, das das TAS-Theaterprojekt nun in fri-
scher Jugendsprache aufgreift. In gemeinsamer 
Schreib- und Bühnenarbeit entwickelten Schüler 
der Theater AG und professionelle Schauspieler 
eine lebendige Darbietung aus Musik, Video und 
Schauspiel, in der sie auch zusammen auf der 
Bühne stehen. Ausgangspunkt ist das Labyrinth 
des Lebens. Das durchlaufen sie kreuz und quer 
und suchen nach Antworten auf quälende Fra-
gen: oben oder unten, Ausbildung oder Abitur, 
laut oder leise? Wo ist der Ausweg? Dazu gibt es 
Episoden des Lebens, im Chor, in Elterngesprä-
chen und Begegnungen mit anderen Jugendli-
chen. Mit vielen witzigen Ideen spüren sie dem 
Aufstieg und den Fall des Ikarus nach. So gibt es 
eine Lebenszielversteigerung begehrter Berufe: 
Wer will Popstar werden, Kapitän oder Yachtde-
signer, der lege hier gut was in die Waagschale, 
seine Freizeit oder seine Freunde. Und „zum Ers-
ten, zum Zweiten und zum Dritten“, der Meist-
bietende siegt. Es ist der, der seine Seele dafür 

Wer zu hoch hinaus will, kann tief fallen, oder gar 
am Boden zerschellen. Wie Ikarus. Übermut war 
sein Verderben. Doch sich probieren, träumen, 
Grenzen ausloten, gehört zur Jugend. Wer nicht 
wagt, der nicht gewinnt. Oder doch? In einem ge-
meinsamen Theaterprojekt spürten Schüler der 

Gesamtschule An der Erft und Schauspieler des 
Theaters am Schlachthof den Gefahren und Mög-
lichkeiten der Lebenswegsuche nach. Entstanden 
ist ein einfallsreiches, humorvolles Episoden-
stück, das im TAS zu sehen ist. 

Marion Stuckstätte

TAS-Theaterprojekt „Ikarus – hoch hinaus“ mit Schülern der Gesamtschule An der Erft

Im Labyrinth des Lebens auf eigene Flügel bauen

opfert. Denn der Ruf aus dem Labyrinth schallt durch den Raum: „Ich will hier raus!“ Und 
der jugendliche Leichtsinn ergänzt: egal wie.
Obendrauf gibt es eine lukrative Werbeshow: „Wir möchten Ihnen heute verschiedene 
Flügel vorstellen.“ Und schon fliegt der Ikarus über die Bühne, getragen von den ande-
ren, die noch auf dem Boden stehen. Drei hatten „Glück“, denn sie haben für ihre Ziele 
hoch geboten. Doch werden die Versuchungen immer größer und der Blick in den Him-
mel immer schwärmender. Und zack ist er weg, der Traum vom Fliegen. Alle stehen wie-
der auf eigenen Füßen und ihre Lebenskarte ist weiß und nicht ausgefüllt. Was bleibt 
ist die Einsicht, dass man sie selbst gestaltet, die Karte seiner Zukunft. Fremde Flügel 
schmücken nicht. „Du kannst es selbst“, heißt es am Schluss. „Bitte flieg nicht zu hoch“, 
singen sie zusammen.

Viel Elan und tolle Leistung
Mit viel Elan und Begeisterung setzen sich die bunten Szenen um  jugendliches Sehnen 
und Sich-Ausprobieren, um Konkurrenz, Selbstüberschätzung und Enttäuschung zusam-
men und bauen sich zu einer Geschichte vom Zu-Hoch-Hinausstreben bis zum Scheitern. 
Entstanden ist das Ikarus-Projekt aus der bereits seit zwei Jahren bestehenden Kooperati-
on zwischen der Gesamtschule An der Erft und dem Theater am Schlachthof. Seit Novem-
ber 2013 arbeiten die Schüler und Schülerinnen der achten bis zehnten Klasse der Theater 
AG mit Unterstützung der Theaterpädagogen Sarah Binias, Jens Spörckmann und Dennis 
Palmen an der Realisation. Viele Wochenenden haben sie geopfert bis zur Premiere am 
26.4.; auch ihre Osterferien, in denen sie täglich von 11 bis 16 Uhr probten. Bühnenbild, 
Songs und Szenen, alles entstammt ihren Ideen. Profi Fabian Schulz half den Jugendlichen 
bei der musikalischen und videotechnischen Realisation. Und was sich nun zeigt, kann 
sich sehen lassen, ein einnehmend interessantes Zusammenspiel von Schauspielern und 
Laien. Franka von Werden, Lars Evers und Jens Spörckmann vom TAS-Ensemble wissen 
als Mentoren und Ankerpunkte gegen Lampenfieber die mit toller Leistung agierenden 
Schüler abzuholen und sie in ein lebendiges, unterhaltsames Spiel zu ziehen. Sehenswert! 
Hingehen lohnt sich, am 3. Mai um 20 Uhr ist es noch einmal zu sehen.
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www.michael-bernd-team.de

Der teuerste Kaffee 
der Stadt 
ab 62 € *

* inkl. Strähnendienstleistung
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KULTURAMT NEUSS
DIALOG 1
RAMESH SHOTHAM – GLOBALTALA

Freitag, 16. Mai 2014 | 19 Uhr

Kulturkeller, Oberstraße 17, 41460 Neuss
Karten: VVK 12,- € (zzgl. VVK-Gebühr), Abendkasse: 15,- €

Karten bei allen bekannten Neusser VVK-Stellen &

Partner und Förderer

Hrsg. Stadt Neuss, 
Der Bürgermeister, 
Kulturamt

Begegnungen europäischer Musikkultur mit 
außereuropäischen musikalischen Traditionen

Kunstförderpreise Ramesh Shotham 
gastiert im Kulturkeller

Die Preisträger des 
diesjährigen Kunst-
förderpreises der 
Stadt Neuss stehen 
fest.
Der erst 13-jährige Erik Breer überzeugte mit der Etüde von Györ-
gy Ligeti, Bachs Sinfonia a-Moll und dem Kopfsatz von Beetho-
vens Klaviersonate E-Dur Nr. 9. Der gebürtige Neusser ist seit dem 
Sommersemester 2012 Jungstudent an der Musikhochschule Köln 
am Pre-College Cologne im Hauptfach Klavier. Sein Preis ist mit 
3.000 Euro dotiert.
Sigird Dispert wird für ihre schauspielerische Leistung am Rhei-
nischen Landestheater geehrt. Sie gehört seit 2001 zum festen 
Ensemble des Rheinischen Landestheaters. Hier spielte sie unter 
anderem die Krimhild in „Die Nibelungen“ und die Rolle der Mir-
jam in „Hiob“. 
Der Düsseldorfer Sebastian Lambertz gewann die Jury mit dem 
Kopfsatz aus Carl Maria von Webers Klarinettenkonzert in f-Moll 
und Claude Debussys Premiere Rhapsodie für sich. Lambertz 
studierte von 2003 bis 2008 Klarinette an der Musikhochschule 
Weimar. 2013 besuchte er das Mannes College – the new school 
for Music in New York und erwarb dort das Professional Studies 
Diploma.
Die Preise an Sigrid Dispert und Sebastian Lambertz sind mit je 
2.000 Euro dotiert. Die Übergabe der Kunstförderpreise wird vor-
aussichtlich Ende Juni erfolgen.

Seit vielen Jahren ist der aus Südindien stammende und in Köln 
lebende Percussionist und Schlagzeuger Ramesh Shotham ein Brü-
ckenbauer zwischen Ost und West. Ob mit Charlie Mariano, Rabih 
Abou Khalil, Carla Bley, Steve Coleman, Siggi Schwab oder Embryo 
–stets verleihen seine unverwechselbaren Grooves der Musik eine 
besondere Qualität. Zum Premierenkonzert des diesjährigen DIA-
LOG 1-Projektes gastiert Ramesh Shotham mit GlobalTala in Neuss. 
Basierend auf dem südindischen Tala System entwickelte der be-
rühmte Percussionist Ramesh Shotam das Konzept GlobalTala, das 
als gemeinsame musikalische Sprache sowie als Inspirationsquel-
le für die ausgewählten Musiker dient. Darauf aufbauend wird er 
zusammen mit dem US-Amerikanischen Multiinstrumentalisten 
Bradford Catler, dem indischen Flötisten Dinesh Mishra und dem 
aus Deutschland stammenden Cellisten Christopher Herrmann 
einen spannenden Prozess aus Begegnungen europäischer Musik-
kultur mit außereuropäischen musikalischen Traditionen in Gang 
setzen. Dabei treten die verschiedenen Ursprünge in den Hinter-
grund, sodass Raum für Improvisation, Entwicklung und Verände-
rung entsteht.
Karten u.a. bei westticket.de: VVK 12,- € (zzgl. VVK-Gebühr), 
Abendkasse: 15,- €
Fr. 16.05.14, 19 Uhr, Kulturkeller, Oberstraße 17, Neuss 
www.neuss-kultur.de
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E s ist die Geschichte von Goethes Faust ins Hier und Jetzt ge-
holt, interpretiert von einem derzeit weit beachteten Gegen-
wartsautor, von Ewald Palmetshofer. Die Szenerie ist eine 

Party, eine Grillparty auf dem Balkon eines Mehrfamilienhauses. 
Sechs Menschen, drei Paare treffen sich so regelmäßig: „Bring 
what you eat“ und habe Abwechslung! Es wird geredet. Viel. Mit- 
und übereinander. Und philosophiert; über die Welt, das Leben und 
den Mensch. Ergiebiges passiert nicht auf diesen Zusammentref-
fen. Die Abwechslung und Einsicht dort hält sich in Grenzen. 

Einer von ihnen, Paul, lädt immer dazu noch seinen alleinste-
henden Freund ein. Den unsichtbaren Siebten, der, nur mit ei-

nem Sixpack Bier und einem Laptop voll Musik kommend, mehr 
oder minder begeistert in der Runde aufgenommen wird. Damit 
auch er in den Genuss gemeinsamen „Glückes“ kommt – wobei 
sich die Frage nach Glück an sich im Stück durchweg stellt – und 
nicht alleine bleibt, bittet eine der Frauen ihre ebenfalls allein-
lebende Kollegin, eine Sozialarbeiterin, dazu. So sind sie diesmal 
mit dabei, Heinrich und Grete, Goethes Faust und sein Gret-
chen, als Widersacher der gutbürgerlichen Konsumgesellschaft. 
Sehen kann man sie nicht. Die „Freunde“ berichten von ihnen,  
übernehmen auch abwechselnd ihre Positionen und verleihen 
ihnen Stimme. 

Faust sucht nach dem Sinn des Lebens. Aber an-
ders als bei Goethe sucht Palmetshofers Faust 
nicht in der Welt nach dem Kern des Seins, son-
dern im Menschen. Seine Geschichte baut sich 
aus Monologen und frontal gerichteten Dialogen, 
seine Sprache ist kompliziert und komplex. Kein 
Spiel, nur Worte; und die zu gern in Fetzen zer-
setzt. Verben werden vernachlässigt, Umgangs-

phrasen philosophischen Betrachtungsbrocken 
gegenübergesetzt. Kein leichtes Stück, um es in 
Szene zu setzen. Hut ab, Bettina Jahnke gelingt es 
mit ihrer aktuellen Inszenierung am Rheinischen 
Landestheater wunderbar, aus Sprache Leben zu 
generieren und schafft einen eindringlichen The-
aterabend der Extraklasse.

Marion Stuckstätte

Palmetshofers „Faust hat Hunger und verschluckt sich an einer Grete“ unter der Regie von Bettina Jahnke im RLT

Ein Spiel ohne Spielen
Jeder ist sich selbst Mephisto

Eine Party, wie sie überall sein kann. Eine banale Alltagssituation. 
Zwei Menschen, die allein sind, sollen verkuppelt werden. Auch 
nicht ungewöhnlich. Irgendwie passen sie ja zusammen, meinen die 
anderen. In ihrer Andersartigkeit, so meinen sie.  Zumindest passen 
sie nicht zum Rest der Gruppe. Denn ER ist ein Weltverbesserer. Ei-
ner, der mit den etablierten Werten nichts anfangen kann, der nach 
dem Besonderen, dem Höheren und Absoluten strebt. SIE sucht 
auch. Nach einer Lebensberechtigung, nach Bedeutung. Die sie auf 
der „Spießerparty“ nicht findet. So haut sie ab, und er folgt. Und bei-
de landen im Bett. Doch Faust hat Hunger, auf das, was die Welt zu-
sammenhält. Das kann das Glück nicht sein, eine „Sozialarbeiterin, 
die Samstagabend ganz allein auf einer Spießerparty tanzt“. Zu klein 
das Glück. Gretes Untergang nimmt seinen Lauf, denn da „wollen 
zwei das Gleiche, was doch nicht das Selbe ist“. Faust geht wieder 
nach Afrika, um Latrinen zu bauen. Sie in den Wald. Wo sie ihr Kind 
gebärt – und tötet. Faust hat Hunger und verschluckt sich an einer 
Grete. Und sie verblutet am Schluss daran.

Auch wenn das Streben, die Welt im Kern zu begreifen, noch Antrieb 
der Geschichte ist, so setzt Palmetshofer den Faust ins moderne Ge-
wand, ob von den Werten, den Bildern oder der Sprache. Himmel 
und Hölle gibt es bei ihm nicht mehr, die  Aufklärung hat ihre Spu-
ren hinterlassen. War Mephisto bei Goethe „des Pudels Kern“, war 
„ein Teil von jener Kraft, die stets das Böse will und stets das Gute 
schafft“ und „der Geist, der stets verneint“, so ist es der Mensch bei 
Palmetshofer selbst. Er ist sein Unglück. „Im Mensch drinnen ist kein 
Mensch.“

Wörter zum Vulkan in Kopf und Bauch
Palmetshofers verwobenen Erzählstränge und seine Kunstspra-
che verlangen dem Publikum hohe Aufmerksamkeit ab. Auch 
der Regie und dem Ensemble. Bettina Jahnke schafft es, den 
Wörtern die Bilder folgen zu lassen. Jede Äußerung, ist sie noch 
so kurz, sitzt und forciert eine Geschichte im Kopf. Wir kennen 
ihren Hiob und schätzen ihn. Ein Stück dieser Art haben wir von 
der RLT-Intendantin hier noch nicht gesehen. Jetzt wissen wir, 
das beherrscht sie ebenso. Ihre sechs brillanten Schauspieler 
treffen vorzüglich den Ton, laut, leise, zynisch, provokant oder 
belehrend, ignorant wie sensibel, wo immer es passt. Ein Spot 
aufs Gesicht. Die Augen erzählen. Sie stehen vor ihren Mikros, 
mit nichts. Und doch sieht man sie streiten, handeln und flirten, 
spürt man die Palette des Lebens in ihnen. Sie haben nur ihre 
Hände, die sie verschränken, über den Hals streichen oder in die 
Hüfte stemmen. Nicht mehr. Nicht weniger. Und jeden, den sie 
verkörpern, den hat man schon gesehen. „Ein Teufel kennt den 
anderen.“ Es ist unsere Welt, die Gesellschaft, in der wir leben. 
Nur das. „Und plötzlich nur mehr Welt.“ Funken und Pfeilspit-
zen, Tränen und Entsetzen, Angst und Wegdrehen. 1,5 Stunden 
Konzentration. Am Anfang zwei Vorhänge, die den Schleier he-
ben. Glasklar der Blick auf tiefe Abgründe. Und Alltag, und Ge-
genwart und Menschen, die uns umgeben – und der Blick auf 
uns selbst. Wir mittendrin. 1,5 Stunden gebannt; Theater anders, 
reduziert im Spielen, nicht in der Situationsgewalt. Ergreifend 
wie anspruchsvoll, prima gemacht!

29.6. bis 1.7., 20 Uhr: Pericles, Fürst von 
Tyrus, bremer shakespeare company7. + 8.7., 20 Uhr: Richard III

bremer shakespeare company

12.7., 20 Uhr: El Castigo sin 
Venganza („Die Strafe ohne 
Rache“) Drama von Lope de 
Vega. Fundación Siglo de 
Oro, Madrid
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Unsere Bäder:

südbad
Jakob-Koch-Straße 1
41466 Neuss
Tel. 02131/531065 411

stadtbad
Niederwallstraße 3
41460 Neuss
Tel. 02131/531065 211

nordbad
Neusser Weyhe 14–16
41462 Neuss
Tel. 02131/531065 111 
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender

Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs mit einem musi-
kalischen Dreiklang aus Apres Ski, 
Alm Clubbing und Schlagermusik 
für beste Stimmung. JEVER FUN 
Skihalle

Sturm

www.rlt-neuss.de
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Sturm_Anzeige_Der Neusser_Premiere_36x36.indd   123.04.2014   14:56:56

Samstag, 10.05.
Diverse

14:00 bis 19:00 Uhr: Kleines 
Grünes Festival der Kultur. Offene 
Veranstaltung der Grünen Jugend 
Neuss mit Musik, Tanz, Vorlesun-
gen, Ausstellungen und vielen 
weiteren Aktionen. Gare du Neuss
18:00 bis 21:45 Uhr: Moderne 
Küche - bewährte Gerichte in 
neuem Gewand. Kochseminar des 
Familienforum Edith Stein mit 
Jürgen Heinz. Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VIII. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Jugendliche (Start am 05.04.2014). 
MalPalais
11:00 bis 13:30 Uhr: Lustige Tierfin-
gerprints. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 5 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Knotenarm-
band mit bunten Satinkordeln 
- Makramee, eine alte Flecht- 
und Knotentechnik wieder neu 
entdeckt. Werkaktion für Kinder 
von 5 bis 7 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 8 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Premiere - Der Sturm. 
Theateraufführung nach einem 
Drama von William Shakespeare. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus
20:00 Uhr: Affären mit Schmidt. 
Rasante Komödie von Markus 
Andrae über Liebeslust, Gier und 
Klüngel. Theater am Schlachthof

Konzerte
19:00 Uhr: PRo-Moshen. Metal-
Konzert mit den Bands Sic Zone, 
Bleed, Combustion, The Breed 

10:00 bis 11:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen V. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Erwachsene. MalPalais
16:00 Uhr: Sitzung des Rates der 
Stadt Neuss im Ratssaal, Rathaus 
Neuss, Eingang 3 (Rathauspassage)
17:00 Uhr: Boule spielen - für Jung 
und „Alt“. Sportliche Veranstaltung 
des Eifelverein Neuss für alle, die 
Spaß am französischen Kugelwurf-
spiel haben. RennbahnPark
18:00 bis 19:30 Uhr: Gesichter der 
Kulturen. Eröffnung einer Aus-
stellung des Familienforum Edith 
Stein mit Bildern von Eva-Maria 
Noack. Willi-Graf-Haus 
18:30 bis 22:15 Uhr: Kochen und 
Backen für Fortgeschrittene. 
Kochseminar des Familienforum 
Edith Stein mit Anke Thönnissen. 
Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Mit Robin 
Hood hinaus in die Natur. Werkak-
tion für Kinder von 7 bis 10 Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachse-
nen. Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Kastanien-
blütenfest. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 5 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VI. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
28.03.2014). MalPalais
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Gymnasium 
Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Turnhalle Geschwister-
Scholl-Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Turnhalle St. Peter-
Schule

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Der Tolle Tag oder Figa-
ros Hochzeit. Theateraufführung 
des Seniorenclubs des RLT nach 
einer Komödie von Pierre Augustin 
Caron de Beaumarchais. Rheini-
sches Landestheater, Studio
20:00 Uhr: Entspannt Euch, Ü40 
ist genug. Kabarettabend mit dem 
Ensemble „Die LutherRatten“. 
Friedenskirche Norf
20:00 Uhr: Wir schaffen das! 
Musikkabarett von und mit 
Nicolas Evertsbusch. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night - Buenos 
No Jazz. Instrumentale Musik an 
der Schnittstelle von Jazz und Pop. 

sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein. 
Willi-Graf-Haus
10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677. Treff-
punkt: Friedrichstr. 42
11:00 bis 15:00 Uhr:Bibliobus des 
Institut Français, mehr als 5000 
Bücher, CDs und CD-Roms sowie 
DVDs für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene warten auf Sie zum 
Ausleihen.  Neumarkt
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der 
Stadt Neuss im Sozialamt, Ober-
straße 108, Raum 409
15:00 Uhr: 50PLUS 2014 - Lesungen 
bei Tee und Kaffee - Luise Berg-
Ehlers: Mit Miss Marple auf dem 
Land. Die Autorin liest aus ihrem 
Buch über englische Kriminal-
schriftstellerinnen und ihre 
Romanfiguren. Stadtbibliothek
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten 
der Stadt Neuss im Sozialamt, 
Oberstraße 108, Raum 409
17:00 bis 19:00 Uhr: Damen-
stammtisch des Netzwerkes-
Neuss-Mitte 55+ im Restaurant 
Mauerwerk
18:00 bis 21:45 Uhr: Farb- und 
Stilberatung - die Persönlichkeit 
entdecken und hervorheben. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein. Willi-Graf-Haus
19:30 Uhr: Wilhelm Werhahn - Ein 
Familienunternehmen und seine 
Geschichte. Vortrag von Prof. Dr. 
Klara van Eyll, Köln. Veranstaltung 
des Forum Archiv und Geschichte 
Neuss. Bürgergesellschaft
19:30 bis 21:00 Uhr: Marienchor 
Neuss startet das Mitsing-Projekt 
für den 1. November; „Orgelsolo-
messe“ von Wolfgang Amadeus 
Mozart. Interessierte Sängerinnen 
und Sänger kommen ohne Voran-
meldung ins Marienhaus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Muttertags-
basteln. Werkaktion für Kinder 
von 3 bis 5 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Blätterge-
schichten. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 5 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil des 
Dt. Kinderschutzbundes auf dem 
Kinderspielplatz Eselspfad
17:30 bis 19:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen IV. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Jugendliche. MalPalais

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Der Tolle Tag oder Figa-
ros Hochzeit. Theateraufführung 
des Seniorenclubs des RLTs nach 
einer Komödie von Pierre Augustin 
Caron de Beaumarchais. Rheini-
sches Landestheater, Studio

Freitag, 09.05.
Diverse

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Salzstr. 
Kosten: 2,50 €

ger Arboretum: Was wächst denn 
da? Auf einem ruhigen Rundgang 
wird eine Reihe interessanter 
Baumarten erläutert. Bitte ein 
Baumbestimmungsbuch mit-
bringen! Treffpunkt: Eingang zum 
Arboretum am Linneplatz 
15:00 Uhr: 50 PLUS 2014 - Film am 
Nachmittag: Das Leben ist nichts 
für Feiglinge. Vorführung einer 
deutschen Tragikomödie aus dem 
Jahr 2012. Stadtbibliothek
17:30 bis 19:45 Uhr: Franz Marc und 
das Jahr 1914. Vortrag des Famili-
enforum Neuss mit der Theologin 
Monika Becker. Edith-Stein-Haus
18:00 Uhr: Trauercafé. Teilnahme: 9 
€ zzgl. 3 € Materialkosten. Samadhi 
Yoga und Meditationshaus
18:30 bis 22:15 Uhr: Neue Heraus-
forderungen für kochinteressierte 
Familienväter. Kochseminar des 
Familienforum Edith Stein mit 
Regina Großmann. Edith-Stein-
Haus
19:30 Uhr: Das Lied vom Honig - eine 
kleine Kulturgeschichte der Biene. 
Lesung mit Ralph Dutli in Zusam-
menarbeit mit der Stadtbibliothek 
Neuss im Rahmen der Ausstellung 
„Bienchen, Bienchen gib mir Honig“. 
Kulturforum Alte Post

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen I. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Kinder ab 3 Jahren. MalPalais

Mittwoch, 07.05.
Diverse

09:30 Uhr: Frühstücksbüffet im 
Bürgerhaus Erfttal
14:30 Uhr: WDR 4 Kino Cafe - Sein 
letztes Rennen. Vorführung eines 
deutschen Filmdramas aus dem 
Jahr 2013. Veranstaltung in Koope-
ration mit der Stadt. UCI Kino
15:00 bis 17:30 Spielnachmittag 
des Netzwerkes Neuss-Mitte 55+ 
im Café Flair
19:00 Uhr: Vereinsabend des 
Neusser Eifelvereins im Martin-
Luther-Haus
19:30 Uhr: Offener Spiritueller Aus-
tausch im Samadhi. Wertschätzen-
der Ausgleich: 5 €. Samadhi Yoga 
und Meditationshaus

Kinder & Jugendliche
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen III. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
26.03.2014). MalPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Herzensange-
legenheiten. Werkaktion für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 7 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil des 
Dt. Kinderschutzbundes auf dem 
Kinderspielplatz Nierspark, Norf

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Der Tolle Tag oder Figa-
ros Hochzeit. Theateraufführung 
des Seniorenclubs des RLT nach 
einer Komödie von Pierre Augustin 
Caron de Beaumarchais. Rheini-
sches Landestheater, Studio

Donnerstag, 08.05.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Frauenge-

deutsche Jazzgitarrist und sein 
Ensemble spielen einen virtuosen 
Mix aus Gypsy Swing, Jazz und 
Klezmer. Drusushof
19:00 Uhr: Acoustic Concerts 
2013/2014 - Ablaye Cissoko & 
Colker Goetze. Konzert mit dem 
senegalesischen Stegharfenspieler 
und dem in New York lebenden 
Trompeter. Kulturkeller

Sport
17:00 Uhr: 1. Skaterhockey-Bundes-
liga Herren 2014. Heimspiel der 
Uedesheim Chiefs gegen die IVA 
Rhein Main Patriots. Bezirks-
sportanlage Neuss-Uedesheim, 
ChiefsGarden 

Montag, 05.05.
Diverse

10:30 bis 12:00 Uhr: Literatur II - 
Kaltenburg. Gesprächskreis des 
Netzwerk Neuss-Mitte in Koopera-
tion mit dem Familienforum Edith 
Stein. Thema im ersten Halbjahr 
ist ein Roman von Marcel Beyer. 
Literaturcafe St. Quirin
11:00 bis 13:00 Uhr: Sprechstunde 
der Gleichstellungsbeauftragten 
des Rates der Stadt Neuss Frau 
Angelika Quiring-Perl im Rathaus 
Neuss, Markt 2, Zimmer 2.147. 
15:30 bis 19:30 Uhr: Blutspende-
termin Aktion des Deutschen 
Roten Kreuzes Blutspendedienst 
West. RheinLand Versicherungen, 
RheinLandplatz
19:00 Uhr: Silvia Hausmann, Gleh-
nerweg 51. Conversation. Deutsch-
Französischer Kulturkreis Neuss
19:30 Uhr: Epochenschwelle 1914: 
Avantgarde hin und zurück - 
1914: Scheideweg der Moderne. 
Vortrag der VHS mit Dr. Donatella 
Chisancone-Schneider über die 
Erwartungen der Kulturszene zu 
Beginn des Ersten Weltkrieges. 
Romaneum
19:30 bis 21:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein. 
Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Zu Besuch bei 
den Bauernhoftieren. Werkaktion 
für Kinder von 3 bis 6 Jahren in 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Spielmobil des 
Dt. Kinderschutzbundes auf dem 
Kinderspielplatz Jakob-Herbert-
Straße, Grimlinghausen

Theater, Kabarett & Tanz
19:30 Uhr: PopUp Comedy. Lars 
Hohlfeld präsentiert Deutsch-
lands lustigste Comedians. Haus 
Obererft

Dienstag, 06.05.
Diverse

10:00 bis 12:00 Uhr: Reuschenber-

Trendiger Fahrspaß zwischen 
Raketenstation und Skihalle. 
Anmeldung bei der Tourist Infor-
mation Neuss
11:00 bis 19:00 Uhr: Neuss blüht 
auf 2014. Neusser Stadtfest mit 
einem musikalischen Bühnenpro-
gramm und einem Erlebnisbereich 
für Kinder. Innenstadtbereich
11:00 bis 19:00 Uhr: Ritterturnier 
zu Neuss. Mittelalterspektakel mit 
einem großen Markt, zahlreichen 
lagernden Rittergruppen, etwa 70 
Handwerker- und Händlerständen 
und einem umfangreichen famili-
enfreundlichen Unterhaltungspro-
gramm. RennbahnPark
11:00 Uhr: Museum Insel Hom
broich. Öffentliche Führung. Treff-
punkt Kassenhäuschen Museum 
Insel Hombroich
12:00 Uhr: Kurt Albrecht. Eröffnung 
einer Kunstausstellung mit 
Werken des Neusser Künstlers im 
Anschluss an den Gottesdienst. 
Trinitatiskirche Rosellerheide
13:00 Uhr: Raketenstation 
Hombroich. Öffentliche Führung. 
Treffpunkt Parkplatz Langen 
Foundation
13:00 bis 18:00 Uhr: Verkaufs-
offener Sonntag. anläßlich des 
Neusser Stadtfestes „Neuss blüht 
auf“ im Innenstadtbereich
15:00 Uhr: Langen Foundation. 
Öffentliche Führung durch das 
Kunst- und Ausstellungshaus

Kinder & Jugendliche
11:00, 15:00 + 17:00 Uhr: Eine 
mutige kleine Hexe. Theaterstück 
von Martin Maier-Bode und 
Sabine Wiegand mit Musik für 
Menschen ab 3 Jahren. Theater am 
Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
11:00 Uhr: Spielplanpräsentation 
2014/15 - Weisheit! Das RLT stellt 
anhand kleiner szenischer Aus-
schnitte repräsentative Stücke aus 
ihrem Spielplan vor. Rheinisches 
Landestheater
18:00 Uhr: Soiree zu „Der Sturm“. 
Das Rheinische Landestheater 
Neuss gibt Hintergrundinfor-
mationen über Autor, Werk und 
Regiekonzept. Foyer Rheinisches 
Landestheater

Konzerte
12:30 Uhr: Jazz im Drusushof - 
Joscho Stephan-Quartett. Der 

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VII. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Kinder ab 10 Jahren (Start am 
29.03.2014). MalPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Ikarus - Hoch hinaus. 
Theater-Projekt in Kooperation 
mit der Gesamtschule an der Erft. 
Theater am Schlachthof

Partys
20:00 bis 04:00 Uhr: Skihallen-
Party in mehreren Partyzonen. 
Partyveranstaltung mit einem 
musikalischen Dreiklang aus Apres 
Ski, Alm Clubbing und Schlager-
musik. JEVER FUN Skihalle

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Gare du 
Neuss. Überdachter Trödelmarkt 
auf dem Gelände des alten Güter-
bahnhofs
09:00 bis 14:00 Uhr: Trödelmarkt 
und Cafeteria rund um das Bürger-
haus Erfttal

Sport
10:00 bis 16:00 Uhr: 7. Tandem-
Tag 2014. Integratives Sport- und 
Familienfest der Tandem-Stiftung 
Burkhard Zülow mit einem 
abwechslungsreichen Programm 
mit Musik , Unterhaltung und 
vielen weiteren (vor allem sportli-
chen) Attraktionen. Gut Gnadental
15:00 Uhr: Handball-Landesliga 
Männer Gruppe 1 2013/2014. 
Neusser HV II gegen Sportverein 
Straelen. Hammfeldhalle
16:00 Uhr: Skaterhockey-Regional-
liga West Herren 2014. Uedesheim 
Chiefs II gegen die Bockumer 
Bulldogs II. Bezirkssportanlage 
Neuss-Uedesheim, ChiefsGarden 
18:30 Uhr: 3. Handball-Bundesliga 
West Männer 2013/2014. Neusser 
HV gegen den VfL Eintracht Hagen. 
Hammfeldhalle

Sonntag, 04.05.
Diverse

05:00 Uhr: Sadhana. Yoga und 
Meditation am Morgen. Sadhana 
ist kostenfrei. Samadhi Yoga und 
Meditationshaus
10:00 bis11:30 Uhr: Sonntagsfrüh-
stück mit dem Netzwerk-Neuss-
Mitte 55+ im Ons-Zentrum, Kosten: 
Verzehr
10:00 bis 17:00 Uhr: Finde in Deine 
Kraft - Kundalini Yoga Haltungs-
workshop mit Dr. Hari Har Singh 
aus Hamburg. Vertiefung deiner 
Praxis & Unterrichtstätigkeit. 
Preis:  140 €. Anmeldung bei 
Manuela: 0172 - 95 76 207 oder 
per Mail:manuelaeilers@online.
de. Samadhi Yoga und Meditati-
onshaus
10:30 bis 14:00 Uhr: Neuss Tour 
2014 - Per Segway durch Neuss. 

Scholl-Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Turnhalle St. Peter-
Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20 Uhr: Tork-Show - Das Original. 
Die Kult-Talk-Show mit Detlev 
Zenk, Wolfgang Link und den 
Gästen Kay Lorentz, Luisa Vosse-
brecher, Frank Hofmann, Thomas 
Schulz, u.a. Info-Tel. 02133/257-338. 
Kulturhalle Dormagen
20:00 Uhr: Ein jeder Narr tut was 
er will. Wilhelm-Busch-Solopro-
gramm mit Markus Veith. Theater 
am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night - Satin 
Blue. Songwriter-Folk mit Anleihen 
aus Blues und Jazz. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs mit einem musi-
kalischen Dreiklang aus Apres Ski, 
Alm Clubbing und Schlagermusik 
für beste Stimmung. JEVER FUN 
Skihalle

Märkte
07:00 bis 17:00 Uhr: Maimarkt. 
Krammarkt der Stadt Neuss mit 
einem vielfältigen Warenangebot . 
Neusser Innenstadtbereich

Samstag, 03.05.
Diverse

10:00 bis 11:30 Uhr: Neuss Tour 
2014 - Das historische Neuss. 
Geführter Stadtrundgang zu 
den Zeugnissen der Neusser 
Geschichte. Anmeldung bei der 
Tourist Information Neuss
10:00 bis 13:00 Uhr: Epochen-
schwelle 1914: Vor hundert Jahren 
- Neusser Familiengeschichten aus 
der Zeit des Ersten Weltkrieges. 
Seminar der VHS mit dem Sozial-
wissenschaftler Günter Semmler. 
Romaneum 
10:00 bis 18:00 Uhr: Finde in Deine 
Kraft - Kundalini Yoga Haltungs-
workshop mit Dr. Hari Har Singh 
aus Hamburg. Vertiefung deiner 
Praxis & Unterrichtstätigkeit. 
Preis:  140 €. Anmeldung bei 
Manuela: 0172 - 95 76 207 oder 
per Mail:manuelaeilers@online.
de. Samadhi Yoga und Meditati-
onshaus
11:00 bis 21:00 Uhr: Neuss blüht 
auf 2014. Neusser Stadtfest mit 
einem musikalischen Bühnenpro-
gramm und einem Erlebnisbereich 
für Kinder. Innenstadtbereich
11:00 bis 22:00 Uhr: Ritterturnier 
zu Neuss. Mittelalterspektakel mit 
einem großen Markt, zahlreichen 
lagernden Rittergruppen, etwa 70 
Handwerker- und Händlerständen 
und einem umfangreichen famili-
enfreundlichen Unterhaltungspro-
gramm. RennbahnPark
12 bis 14.30 Uhr: Ruheinseln 
und Farbkleckse am Samstag, 
Thema:  „Von Erholung und den 
Wonnen des Wohlbefindens.“ 
Kosten inkl. Material pro Veran-
staltung: 25 €. Anmeldung bei 
Dorothea Kocon, mobil: 0157 - 714 
073 11 oder post@raumfuerkunst-
therapie.de. Samadhi Yoga und 
Meditationshaus

Stadthalle
10:00 bis 19:00 Uhr: Kunst parallel 
zur Natur. Moderne Kunst im Dia-
log mit Schätzen des Altertums. 
Museum Insel Hombroich
11:00 bis 18:00 Uhr: Holzhacker-
Meisterschaft 2014. Traditionelle 
Wettbewerbsveranstaltung für 
starke Männer mit verschiedenen 
Disziplinen sowie vielen Aktionen 
für große und kleine Zuschauer. 
JEVER FUN Skihalle
11:00 bis 22:00 Uhr: Ritterturnier 
zu Neuss. Mittelalterspektakel mit 
einem großen Markt, zahlreichen 
lagernden Rittergruppen, etwa 70 
Handwerker- und Händlerständen 
und einem umfangreichen famili-
enfreundlichen Unterhaltungspro-
gramm. RennbahnPark
11:25 Uhr: Wir wandern in den 
Mai. Wanderung für Senioren mit 
dem Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
11:30 Uhr: DGB-Kundgebung und 
Familienfest. Veranstaltung des 
Deutschen Gewerkschaftsbundes 
zum Tag der Arbeit mit Live-Musik, 
Infoständen und einem Unterhal-
tungsprogramm für Kinder. Markt 
am Rathaus

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: fertig! Politisches 
Kabarett mit Martin Maier-Bode 
und Jens Neutag. Theater am 
Schlachthof

Märkte
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Parkplatz Real, Bataver-
straße 93

Freitag, 02.05.
Diverse

08:30 bis 19:00 Uhr: Klöppel-Art. 
Ausstellung mit Werken von 
TeilnehmerInnen aus einem Volks-
hochschulkurs mit Birgit Göldner. 
Romaneum 
09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
10:00 bis 11:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen V. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Erwachsene. MalPalais
11:00 bis 22:00 Uhr: Ritterturnier 
zu Neuss. Mittelalterspektakel mit 
einem großen Markt, zahlreichen 
lagernden Rittergruppen, etwa 70 
Handwerker- und Händlerständen 
und einem umfangreichen famili-
enfreundlichen Unterhaltungspro-
gramm. RennbahnPark
15:30 Uhr: Neusser Autorenkreis 
des Netzwerkes Neuss-Mitte 55+ 
im Literatur-Café St. Quirin. Infos 
unter Tel.: 02131/177166

Kinder & Jugendliche
16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VI. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
28.03.2014). MalPalais
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Gymnasium 
Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Turnhalle Geschwister-

Täglich
Kunst parallel zur Natur. Moderne 
Kunst im Dialog mit Schätzen des 
Altertums. 10:00 bis 19:00 Uhr. 
Museum Insel Hombroich
Neupräsentation der Sammlung 
Viktor und Marianne Langen. Lan-
gen Foundation, Raketenstation. 
Täglich 10:00 bis 18:00 Uhr
Otto Piene. Ausstellung im Rah-
men der Quadriennale Düsseldorf 
mit großen aufblasbaren Skulptu-
ren des Künstlers. Langen Founda-
tion, Raketenstation. Täglich 10:00 
bis 18:00 Uhr
J. Parker Valentine. Instituitionelle 
Einzelausstellung mit Werken der 
US-amerikanischen Künstlerin. 
Langen Foundation, Raketensta-
tion. Täglich 10:00 bis 18:00 Uhr 
Katja Lichtenfels - Malerei. Aus-
stellung mit Werken der Neusser 
Künstlerin. Johanna-Etienne-Kran-
kenhaus, Am Hasenberg 46
Epochenschwelle 1914 - Bunter 
Rock und böser Feind. Ausstellung 
über den Krieg im Kinder- und 
Jugendbuch mit Exponaten des 
Bilderbuchmuseums Burg Wissem 
Ab 6.5. Di bis Fr 10:15 bis 18:30, Sa 
10:00 bis 14:00 Uhr. Stadtbiblio-
thek
Papier ist nicht geduldig. Wander-
ausstellung des Arbeitskreises der 
Nordrhein-Westfälischen Papier-
restauratoren über die Erhaltung 
von Schriftgut und Grafik. Mo bis 
Fr 09:00 bis 18:00 Uhr. Stadtarchiv
Bienchen, Bienchen gib mir 
Honig. Themenausstellung über 
Bienen und Honig in der Kunst 
in Zusammenarbeit mit dem 
Kunstwissenschaftlichen Institut 
der Universität Düsseldorf. Bis 11.5. 
Mo bis Fr 09:00 bis 17:00, Sa 14:00 
bis 18:00, So 12:00 bis 18:00 Uhr. 
Kulturforum Alte Post
Stills. Einzelausstellung von Nora 
Schattauer in Kooperation mit 
dem Stadtmuseum Siegen und 
dem Stadtmuseum Beckum. Ab 
19.5. Mo bis Fr 09:00 bis 17:00, Sa 
14:00 bis 18:00, So 12:00 bis 18:00 
Uhr. Kulturforum Alte Post
Gesichter der Kulturen. Aus-
stellung des Familienforum 
Edith Stein mit Bildern von 
Eva-Maria Noack. Ab 11.5. täglich 
09:00 bis 20:00 Uhr. Willi-Graf-
Haus
Bewusstsein: Das Phänomenale 
Mitbild. Ausstellung mit Werken 
der Zonser Künstlerin Maja 
Wojdyla. Info-Tel. 02133/257-605 
Ab 23.5. Mo bis Fr 09:30 bis 21:30 
Uhr, Glasgalerie des Kulturhauses 
Dormagen

Donnerstag, 01.05.
Diverse

07:30 Uhr: Zum Mittagessen nach 
Roermond. Radtour mit dem ADFC 
Neuss für Frühaufsteher und 
Langstreckenfahrer. Treffpunkt 

  KURSE:  Knieschule
               Hüftschule
               Wirbelsäulengymnastik    
               Beckenbodengymnastik
               Fußgymnastik
               Fit bis ins hohe Alter     
               Autogenes Training
               Gedächtnistraining     
               Nordic Walking

Kursbeginn im Jan. und Apr. 2014

Teilnehmerzahl 5-11 Personen

Kurse werden teilweise von den 
Krankenkassen gefördert

KÖRPERSCHULE
Birgit Klein

Staatl. geprüfte Gymnastiklehrerin

Holzheimer Weg 42b
41464 Neuss

Tel.: (0 21 31) 4 77 30 37
   info@koerperschule-klein.de

www.koerperschule-klein.de

Kostenlose Parkmöglichkeiten
Gute öffentliche Verkehrsanbindung

                      Am 11. Mai ist Muttertag!
       Und wir haben einen tollen Geschenktipp:
Gesundheit und Erholung

Gutscheine für puren Badespaß in unseren drei Bädern.
Erhältlich zu den normalen Öffnungszeiten an den Kassen 

im südbad, nordbad und stadtbad
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de

Veranstaltungskalender
17:30 bis 19:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen IV. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Jugendliche (Start am 27.03.2014). 
MalPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Affären mit Schmidt. 
Rasante Komödie von Markus 
Andrae über Liebeslust, Gier und 
Klüngel. Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Zuschauerkonferenz: 
Von träumen! bis spielen! Diskussi-
onsveranstaltung des Rheinischen 
Landestheaters über die ersten 
fünf Jahre der Intendanz von 
Bettina Jahnke. Foyer Rheinisches 
Landestheater

Freitag, 23.05.
Diverse

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
10:00 bis 11:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen V. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Erwachsene. MalPalais
17:00 Uhr: Boule spielen - für Jung 
und „Alt“. Sportliche Veranstaltung 
des Eifelverein Neuss für alle, die 
Spaß am französischen Kugelwurf-
spiel haben. RennbahnPark
18:00 bis 21:00 Uhr: Griechische 
Küche. Kochseminar des Famili-
enforum Edith Stein mit Despina 
Kosmidou. Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Hüttenbau 
und Indianerfest. Werkaktion für 
Kinder von 6 bis 10 Jahren (Grund-
schulkinder) ohne Begleitung 
eines Erwachsenen. Kinderbau-
ernhof
16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VI. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
28.03.2014). MalPalais
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Gymnasium 
Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Turnhalle Geschwister-
Scholl-Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Turnhalle St. Peter-
Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Frei-Spiel - Jeder macht 
seins! Schauspieler/innen des RLT 
präsentieren solo oder in Gruppen 
Literarisches, Musikalisches und 
Kabarettistisches. Studio Rheini-
sches Landestheater
20:00 Uhr: Affären mit Schmidt. 
Rasante Komödie von Markus 
Andrae über Liebeslust, Gier und 
Klüngel. Theater am Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night - The 
X-perts. Konzert mit einer 
Mischung aus Blues, Jazz, Country, 
Funk und Soul. Börsencafe

am Herd. Kochseminar des Fami-
lienforum Edith Stein mit Anke 
Thönnissen. Edith-Stein-Haus
19:30 bis 21:00 Uhr: Literatur I - 
Lieblose Legenden. Gesprächskreis 
des Netzwerk Neuss-Mitte in 
Kooperation mit dem Familienfo-
rum Edith Stein. Thema im ersten 
Halbjahr ist ein Roman von Wolf-
gang Hildesheimer. Literaturcafe 
St. Quirin

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Marienkä-
ferkinder. Werkaktion für Kinder 
von 3 bis 5 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen III. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
26.03.2014). MalPalais
15:30 bis 18:00 Uhr: Zu Besuch bei 
den Osterlämmern auf der Weide. 
Werkaktion für Kinder von 3 bis 6 
Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 7 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Der Sturm. Theaterauf-
führung nach einem Drama von 
William Shakespeare mit einer 
Einführung in das Stück um 19:30 
Uhr: Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus

Donnerstag, 22.05.
Diverse

09:30 bis 11:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein. 
Willi-Graf-Haus
10:00 bis 11:00 Uhr: Brainwalking-
„Gedächtnistraining, das bewegt“ 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+, Kosten: 3,00 €. Anmeldung 
unter Tel.: 02131/7734677. Treff-
punkt: Friedrichstr. 42
10:30 bis 12:30 Uhr: Workshop 
mit Lilla Mrzigod. Reconnective 
Healing®. Heilung durch Rückver-
bindung & The Reconnection® 
nach Dr. Eric Pearl. Teilnahmege-
bühr: 40 €. Anmeldung unter: Tel. 
0176 24972698 oder kontakt@
lilla-transformation.com. Samadhi 
Yoga und Meditationshaus
13:00 bis 15:00 Uhr: Sprechstunde 
der Seniorenbeauftragten der 
Stadt Neuss im Sozialamt, Ober-
straße 108, Raum 409
15:00 bis 18:00 Uhr: Sprechstunde 
des Behindertenbeauftragten 
der Stadt Neuss im Sozialamt, 
Oberstraße 108, Raum 409
17:00 bis 20:00 Uhr: Franzö-
sisch kochen wie in Frankreich. 
Kochseminar des Familienforum 
Edith Stein mit Gerard Loegel. 
Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
10:00 Uhr: Viel Glück und viel 
Regen - der große Clown hat 
Geburtstag. Mobiles Clownsthe-
ater des Rheinischen Landesthea-
ters für Drinnen und Draußen für 
Menschen von 4 bis 104 Jahren. 
Adolf-Clarenbach-Schule
15:00 bis 17:30 Uhr: Heute helfe 
ich am Hof. Werkaktion für Kinder 
von 5 bis 6 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 7 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Chiefs gegen den IHC Atting. 
Bezirkssportanlage Neuss-Uedes-
heim, ChiefsGarden
16:00 Uhr: Handball-Landesliga 
Männer Gruppe 1 2013/2014. 
Neusser HV II gegen den TV Aldek-
erk II. Hammfeldhalle
17:30 Uhr: Skaterhockey-Regional-
liga West Herren 2014. Uedesheim 
Chiefs II gegen die Bochum Lakers. 
Bezirkssportanlage Neuss-Uedes-
heim, ChiefsGarden

Montag, 19.05.
Diverse

17:00 bis 20:00 Uhr: Kochen für 
Menschen mit Behinderungen. 
Seminar des Familienforum Edith 
Stein. Edith-Stein-Haus
19:30 Uhr: Epochenschwelle 1914 
- Diktatur und Demokratie im 
Zeitalter der Extreme. Eröffnung 
einer Ausstellung mit Streiflich-
tern auf die Geschichte Europas im 
20. Jahrhundert. Romaneum 
19:30 bis 21:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein. 
Edith-Stein-Haus

Dienstag, 20.05.
Diverse

14:00 bis 16:30 Uhr: Spielenach-
mittag des Eifelverein Neuss im 
Cafe Immaculata
19:00 Uhr: Table ronde. On parle 
français - on passe une bonne 
soirée ensemble avec des gens, 
qui s’intéressent à la langue et 
la culture française. Des amis ( 
membres ou non-membres) sont 
les bienvenus. Café Crème
19:30 Uhr: Ein wunderbarer Stoff. 
Vortrag von Marcus Janssens, 
Restaurator des Stadtarchiv 
Neuss, über Papierherstellung und 
Restaurierung. Veranstaltung im 
Rahmen der Ausstellung „Papier 
ist nicht geduldig“. Stadtarchiv

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen I. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Kinder ab 3 Jahren (Start am 
25.03.2014). MalPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:30 Uhr: 20 Jahre Kabarett 
Neuss 20.30: Frau Jahnke und 
Frau Riebau - eine Unterhaltung. 
Die Kabarettistin Gerburg Jahnke 
(Missfitts) und die Schauspielerin 
Linda Riebau feiern das 20jährige 
Jubiläum der Kabarettreihe. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Schauspielhaus

Mittwoch, 21.05.
Diverse

08:30 Uhr: Gesundheitswande-
rung im Tal der Nette. Wanderung 
mit dem Eifelverein Neuss. Treff-
punkt Hauptbahnhof Neuss
15:00 bis 17:30 Spielnachmittag 
des Netzwerkes Neuss-Mitte 55+ 
im Café Flair
16:30 Uhr: Tee und Literatur bei 
E. Sander, Kaiser-Friedrich-Str 126. 
Thema: Romain Rolland: Pierre et 
Luce.  Anmeldung: Ernst Sander, 
Tel: 02131/ 272550, ernst1942@
arcor.de. Deutsch-Französischer 
Kulturkreis Neuss
18:30 bis 22:15 Uhr: Familienväter 

15:30 bis 18:00 Uhr: Floras Far-
benrausch. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 5 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Spieltrieb. Theater-
aufführung nach einem Roman 
von Juli Zeh. Studio Rheinisches 
Landestheater
20:00 Uhr: Strategie eines 
Schweins. Bissige Satire von Ray-
mond Cousse mit dem Kabarettis-
ten Jens Spörckmann. Theater am 
Schlachthof

Partys
20:00 bis 04:00 Uhr: Skihallen-
Party in mehreren Partyzonen. 
Partyveranstaltung mit einem 
musikalischen Dreiklang aus Apres 
Ski, Alm Clubbing und Schlager-
musik. JEVER FUN Skihalle

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Gare du 
Neuss. Überdachter Trödelmarkt 
auf dem Gelände des alten Güter-
bahnhofs.

Sonntag, 18.05.
Diverse

11:15 Uhr: Um Schloss Heltorf. Halb-
tageswanderung für Senioren mit 
dem Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss
11:30 Uhr: Stills. Eröffnung einer 
Einzelausstellung von Nora 
Schattauer in Kooperation mit 
dem Stadtmuseum Siegen und 
dem Stadtmuseum Beckum. 
Kulturforum Alte Post

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Heidi. Musikalisches 
Alpendrama von Stefan Filipak für 
Menschen ab 5 Jahren nach einem 
Roman von Johanna Spyri. Theater 
am Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
14:00 Uhr: Theatersonntag - Das 
Spiel ist aus. Theateraufführung 
nach einem Drehbuch von Jean-
Paul Satre. Rheinisches Landesthe-
ater Neuss, Schauspielhaus
19:00 Uhr: So oder so ist das 
Leben. Hildegard-Knef-Hommage 
mit Anke Jansen. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
17:00 Uhr: Alexander Malinin: Rus-
sische Romanzen. Konzert mit dem 
russischen Romanze-Interpreten 
und einstigen „The Worlds Music 
Awards“-Gewinner. Stadthalle
18:00 Uhr: Deutsche Kammeraka-
demie Neuss 2013/2014 - „Licht 
des Nordens“. 6. und letztes 
Abonnement-Konzert unter der 
Leitung von Lavard Skou-Larsen 
mit Werken von Jean Sibelius, 
Edvard Grieg und Johannes 
Brahms mit einer Einführung von 
Dr. Matthias Corvin um 17:15 Uhr. 
Zeughaus

Märkte
09:00 bis 16:00 Uhr: Großer Kin-
dertrödelmarkt im Geschwister-
Scholl-Haus
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt 
auf dem Kirmesplatz Furth

Sport
15:00 Uhr: 1. Skaterhockey-Bun-
desliga Herren 2014. Uedesheim 

Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Turnhalle Geschwister-
Scholl-Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Turnhalle St. Peter-
Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: faust hat hunger und 
verschluckt sich an einer grete. 
Theateraufführung nach einem 
Drama von Ewald Palmetshofer 
mit einer Einführung in das Stück 
um 19:30 Uhr sowie einer Diskus-
sionsrunde im Anschluss an die 
Aufführung. Rheinisches Landes-
theater Neuss, Schauspielhaus
20:00 Uhr: „Kantine Kanzler-
amt“ - Ein Koch teilt aus. Joachim 
Zawischa stellt sein neues Kaba-
rettprogramm vor. Theater am 
Schlachthof

Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night - Mid-
nighttrain Skiffle Band. Konzert 
mit Dr. Mojo und seinem Ensem-
ble. Börsencafe

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs mit einem musi-
kalischen Dreiklang aus Apres Ski, 
Alm Clubbing und Schlagermusik 
für beste Stimmung. JEVER FUN 
Skihalle

Samstag, 17.05.
Diverse

09:30 Uhr: Burg Linn. Radwande-
rung mit dem Eifelverein Neuss. 
Treffpunkt Hermkes Bur
11:00 bis 12:30 Uhr: The Crime and 
Mystery Book Club. Englischspra-
chige Vorlese-Reihe der VHS mit 
Wendy Meenenga. Stadtbibliothek
11:00 bis 13:00 Uhr: Meditation zur 
Reinigung des Unterbewusstseins 
mit Carmen und Karsten. Preis: 
20 €. Anmeldung: Carmen Smida 
02331 340 29 23 oder per Mail: 
mail@carmen-smida.de. Karsten 
Spaderna mobil: 0171 - 18 555 38. 
Samadhi Yoga und Meditationshaus
15:30 bis 18:30 Uhr: „Zeit für 
Transformation“ Quantenheilung 
mit Lilla Mrzigod. Teilnahmege-
bühr: 60 €. Anmeldung unter: Tel. 
0176 24972698 oder kontakt@
lilla-transformation.com. Samadhi 
Yoga und Meditationshaus
16:00 bis 19:00 Uhr: Neuss Tour 
2014 - Hanse und Wein. Themen-
veranstaltung zu alten und neuen 
hanseatischen Aktivitäten der 
Stadt Neuss. Anmeldung bei der 
Tourist Information Neuss

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VII. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Kinder ab 10 Jahren (Start am 
29.03.2014). MalPalais
14:30 bis 17:00 Uhr: Wenn der 
Vater mit dem Sohne... - Bogenbau 
und Fährtenlesen. Werkaktion 
für Kinder von 6 bis 10 Jahren in 
Begleitung eines männlichen 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
15:00 bis 17:00 Uhr: Die Prinzessin 
auf der Erbse. Werkaktion für 
Kinder von 4 bis 6 Jahren in 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof

Kulturkeller
15:00 Uhr: Heidi. Musikalisches 
Alpendrama von Stefan Filipak für 
Menschen ab 5 Jahren nach einem 
Roman von Johanna Spyri. Theater 
am Schlachthof

Theater, Kabarett & Tanz
15:00 Uhr: Ente, Tod und Tulpe. 
Theaterstück von Nora Dirisamer 
nach einem Kinderbuch von 
Wolf Erlbruch für Zuschauer ab 4 
Jahren. Rheinisches Landestheater, 
Studio
18:00 Uhr: Der Sturm. Theaterauf-
führung nach einem Drama von 
William Shakespeare mit einer 
Einführung in das Stück um 19:30 
Uhr: Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus
19:00 Uhr: Affären mit Schmidt. 
Rasante Komödie von Markus 
Andrae über Liebeslust, Gier und 
Klüngel. Theater am Schlachthof

Märkte
11:00 bis 16:00 Uhr: Adler-Spiel-
zeugmarkt mit Modelleisenbah-
nen und -autos, Blechspielzeugen, 
Puppen und Plüschtieren zum 
Tauschen, An- und Verkauf. 
Stadthalle
11:00 bis 18:00 Uhr: Maimarkt. 
Kunst- und Kunsthandwerker-
markt mit künstlerischen Objekten 
und exquisitem Kunsthandwerk. 
Zeughaus

Sport
15:00 Uhr: Fußball-Oberliga Nie-
derrhein Herren 2013/2014. Heim-
spiel des SV Uedesheim gegen die 
TuRU Düsseldorf. Bezirkssportan-
lage Uedesheim

Montag, 12.05.
Diverse

15:00 Uhr: Kanonsingen zur Gitarre 
mit Karl Klaas im Literatur Café 
St.Quirin, mit dem Netzwerk-

Neuss-Mitte 55+  Kosten: 1,00€
10:30 bis 12:30 Uhr: Matrix-
Inform® Quantenheilung. Erlebnis-
Workshop mit LILLA Mrzigod. 
Beitrag: 15 €. Anmeldung unter: 
Tel. 0176 24972698 oder kontakt@
lilla-transformation.com. Samadhi 
Yoga und Meditationshaus
15:00 bis 17:00 Uhr: Matrix-
Inform® Quantenheilung mit LILLA 
Mrzigod. Thema: Beziehungen/
Partnerschaft. Teilnahmegebühr: 
40 €. Anmeldung unter: Tel. 
0176 24972698 oder kontakt@
lilla-transformation.com. Samadhi 
Yoga und Meditationshaus
19:30 bis 21:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein. 
Edith-Stein-Haus
20:00 bis 22:15 Uhr: Elternun-
terhalt? Kinder haften für ihre 
Eltern!? Vortrag des Familienforum 
Edith Stein mit Rechtsanwältin 
Ilona Presch. Willi-Graf-Haus

Kinder & Jugendliche
09:00 + 11:00 Uhr: Ente, Tod und 
Tulpe. Theaterstück von Nora 
Dirisamer nach einem Kinderbuch 
von Wolf Erlbruch (Schulvorstel-
lung). Rheinisches Landestheater 
Neuss, Studio
15:00 bis 17:30 Uhr: Käse selbst 
gemacht. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 6 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 7 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
15:30 bis 17:30 Uhr: Schmucke 
Steine - Specksteinschmuck. 
Werkaktion für Kinder von 5 bis 7 
Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 8 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof

Dienstag, 13.05.
Diverse

18:00 Uhr: Astrocafé mit Gisela 
Theisen. Thema: Stier. Fragen zum 
eigenen Sternzeichen werden 
auch gern beantwortet. Preis: 3 
€. Samadhi Yoga und Meditati-
onshaus
19:00 bis 22:00 Uhr: Familienmän-
ner am Herd. Kochseminar des 
Familienforum Edith Stein mit Ute 
Höfges. Edith-Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen I. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Kinder ab 3 Jahren (Start am 
25.03.2014). MalPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: faust hat hunger und 
verschluckt sich an einer grete. 
Theateraufführung nach einem 
Drama von Ewald Palmetshofer 
mit einer Einführung in das Stück 
um 19:30 Uhr: Rheinisches Landes-
theater Neuss, Schauspielhaus

Mittwoch, 14.05.
Diverse

08:30 Uhr: Zu heimischen 
Stromquellen; Rheinbraun-
Rekultivierung. Radwanderung mit 
dem Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Kirmesplatz Reuschenberg
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr Boule mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ 
auf dem Bolzplatz an der Obererft 
/ Ecke Eichendorffstr. Infos unter 
Tel.: 02131/540720

15:00 bis 17:30: Spielnachmittag 
des Netzwerkes Neuss-Mitte 55+ 
im Café Flair
18:30 bis 22:15 Uhr: Familienväter 
am Herd. Kochseminar des Fami-
lienforum Edith Stein mit Anke 
Thönnissen. Edith-Stein-Haus
19:30 bis 21:00 Uhr: Aktive Medita-
tion mit Karsten Spaderna. Preis: 15 
€. Samadhi Yoga und Meditati-
onshaus
19:30 bis 21:45 Uhr: KINDerLEBEN 
- Wie lernen die Kleinen? Vortrag 
des Erziehungswissenschaftlers 
Prof. Dr. Gerd E. Schäfer. Veranstal-
tung des Familienforum Neuss in 
Kooperation mit dem Erzbischöf-
lichen Berufskolleg Neuss und 
dem Erzbischöflichen Gymnasium 
Marienberg. Forum Marienberg

Kinder & Jugendliche
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen III. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
26.03.2014). MalPalais

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: Jugendclub Spielstarter: 
Impro Duell. Spannender, lustiger 
und nervenaufreibender Thea-
terabend, bei dem das Publikum 
den Inhalt der gespielten Szenen 
bestimmt. Theater am Schlachthof
20:00 Uhr: Spieltrieb. Theaterauf-
führung nach einem Roman von 
Juli Zeh. Rheinisches Landesthea-
ter Neuss, Studio
20:00 Uhr: Epochenschwelle 1914 
- Daheim, wenn das Laub fällt. The-
ateraufführung der poco*mania, 
Junges Theater, Grevenbroich. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal

Konzerte
20:00 Uhr: Blue in Green 2014 
- Philipp van Endert Trio. CD-
Release-Konzert mit Vorstellung 
der neuesten Produktion „Pre-
sence“. Kulturforum Alte Post

Donnerstag, 15.05.
Diverse

09:30 bis 11:00 Uhr: Gedächtnis-
training mit Claudia Arndt-
Erasmus mit dem Netzwerk-
Neuss-Mitte 55+, Friedrichstr.42 
Kosten: 2,00 € Anmeldung unter: 
Tel.:02131/7734677
09:30 bis 11:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein. 
Willi-Graf-Haus
14:30 Uhr: Kaffee-Radtour nach 
Norf. Radwanderung mit dem 
Eifelverein Neuss. Treffpunkt 
Hermkes Bur
15:00 bis 18:00 Uhr: Tanzcafe mit 
Live-Musik. im Bürgerhaus Erfttal
16:00 bis 20:00 Uhr: Blutspen-
determin. Aktion des Deutschen 
Roten Kreuzes Blutspendedienst 
West. Kardinal-Bea-Haus
19:30 Uhr: Epochenschwelle 1914: 

Für Gott, Kaiser und Vaterland - in 
den Ersten Weltkrieg. Vortrag der 
VHS mit dem Sozialwissenschaft-
ler Günter Semmler. Romaneum

Kinder & Jugendliche
15:00 bis 17:30 Uhr: Ein Huhn, ein 
Ei und viel Geschrei. Werkaktion 
für Kinder von 3 bis 5 Jahren in 
Begleitung und Kinder ab 6 Jahren 
ohne Begleitung eines Erwachse-
nen. Kinderbauernhof
15:30 bis 18:00 Uhr: Kastanien-
blütenfest. Werkaktion für Kinder 
von 4 bis 5 Jahren in Begleitung 
und Kinder ab 6 Jahren ohne 
Begleitung eines Erwachsenen. 
Kinderbauernhof
17:30 bis 19:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen IV. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Jugendliche (Start am 27.03.2014). 
MalPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Chris Tall. Verrückte 
Ereignisse mit Lehrern, Sitznach-
barn und Mädchen sowie absurde 
Beobachtungen aus dem Alltag. 
Vogthaus
20:00 Uhr: Der Sturm. Theaterauf-
führung nach einem Drama von 
William Shakespeare mit einer 
Einführung in das Stück um 19:30 
Uhr: Rheinisches Landestheater 
Neuss, Schauspielhaus

Freitag, 16.05.
Diverse

09:30  bis 10:30 Uhr: Frühstücken 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Neuss, 
Salzstr. Kosten: 2,50 €
10:00 bis 11:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen V. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Erwachsene. MalPalais
18:30 bis 21:30 Uhr: Aufstellungs-
abend nur für Frauen mit Andrea 
Stoffers. Energieausgleich: 40 € 
pro Teilnehmer/in. Bitte Anmelden: 
praxis@hp-stoffers.de. Samadhi 
Yoga und Meditationshaus
19:30 Uhr: Epochenschwelle 1914: 
2014 - ein Weltkrieg wird Hundert. 
Konzertlesung mit Texten von Karl 
Kraus und Erich Kästner sowie 
Auszüge aus Kriegstagebüchern 
belgischer und französischer 
Frontsoldaten, dazu thema-
tisch passende Volkslieder und 
Chansons sowie Werke für Klavier. 
Romaneum, Pauline-Sels-Saal
20:00 bis 21:30 Uhr: Tanzen wie 
in Griechenland. Workshop des 
Familienforum Edith Stein. Edith-
Stein-Haus

Kinder & Jugendliche
15:30 bis 18:00 Uhr: Räuberleben. 
Werkaktion für Kinder von 4 bis 5 
Jahren in Begleitung und Kinder 
ab 6 Jahren ohne Begleitung eines 
Erwachsenen. Kinderbauernhof
16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VI. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
28.03.2014). MalPalais
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Gymnasium 
Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 

Within und Grey Season. Haus der 
Jugend

Partys
20:00 Uhr: House Music mit 
Saxophonist Martin Adrian. Alm 
Club Live-Party mit DJ Marc. JEVER 
FUN Skihalle
21:00 Uhr: Die Party der Stadt. 
Ü25-Partyveranstaltung mit DJ 
Marc Pesch und dem Percussion-
Live Act Menno Brenkman.
RennbahnPark

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Gare du 
Neuss. Überdachter Trödelmarkt 
auf dem Gelände des alten Güter-
bahnhofs. 
11:00 bis 14.00 Uhr: Kinder-Teen-
kleider -Gr.174 und Spielzeugbörse 
in der Pestalozzischule Grimling-
hausen
11:00 bis 18:00 Uhr: Maimarkt. 
Kunst- und Kunsthandwerker-
markt mit künstlerischen Objekten 
und exquisitem Kunsthandwerk. 
Zeughaus

Sport
16:00 Uhr: Basketball-Oberliga 1 
Damen 2013/2014. Heimspiel der 
TG Neuss II gegen den VSTV Wup-
pertal II. Sporthalle Schulzentrum 
Weberstraße

Sonntag, 11.05.
Diverse

07:53 Uhr: Ahrtal, Burgen und 
Historie. Wanderung mit dem 
Eifelverein Neuss von Bad Boden-
dorf nach Ahrweiler. Treffpunkt 
Hauptbahnhof Neuss

Kinder & Jugendliche
11:00 + 15:30 Uhr: Wundertüte 
2014 - Drei kleine Schweinchen. 
Theateraufführung des Seifenbla-
sen Figurentheater für Kinder von 
4 bis 8 Jahren und ihren Eltern. 

Premiere 10.5.2014, 20 Uhr  ·  Kulturforum Alte Post Neuss
Weitere Termine: 11., 17., 18., 24., 25. Mai 2014, jeweils 20 Uhr

Europäisches Theater Projekt Teil I    
 von Jale Maria Gönenc   

Karten: 02131/904122  |  www.altepost.de
Kulturforum Alte Post Neuss, Neustraße 28, 41460 Neuss
Eintritt: 12,-/ 8,-/ 5,- Euro für Schüler Alte Post
www.die-kleine-compagnie.de
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Veranstaltungskalender

Termine bekannt geben:  Tel. 02131.1789722, Fax 02131.1789723     termine@derneusser.de
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Konzerte
20:00 Uhr: Friday Night - Italieni-
scher Abend. Klangvolle Melodien 
und heiße Rhythmen mit Claudio 
Castellano. Börsencafe

Partys
22:00 Uhr: Erst Dinner dann Disco. 
Partyveranstaltung mit DJ Joschi. 
Hafenliebe

Samstag, 31.05.
Diverse

Schützenfest in Schlicherum
Schützenfest in Gnadental
06:53 Uhr: Traumpfad - Berg-
schluchtenpfad Ehrenburg. 
Wanderung mit dem Eifelverein 
Neuss nach Löf. Treffpunkt Haupt-
bahnhof Neuss
08:00 Uhr: Ins Naturschutz-
gebiet Lampertstal in der Eifel. 
Wanderung mit dem Eifelverein 
Neuss von und nach Ripsdorf. 
Treffpunkt Parkplatz Marienkirche, 
Marienkirchplatz
11:00 bis 12:00 Uhr: Römerjahr 
2014 - Römisches rund um‘s 
Romaneum. Archäologische 
Führung im und rund um‘s 
Romaneum. Veranstaltung in 
Kooperation mit dem Clemens-
Sels-Museum. Anmeldung und 
Information in der Tourist Info 
Neuss
14:30 bis 16:30 Uhr: Schnupper-
kurs: Einfach Entspannen mit 
Beate Becker. Preis: 35 €. Bitte 
vorher anmelden bei Beate unter 
0172/2073130. Samadhi Yoga und 
Meditationshaus

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VII. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Kinder ab 10 Jahren (Start am 
29.03.2014). MalPalais

Theater, Kabarett & Tanz
19:00 Uhr: KWN. Der russische 
Comedy-Club präsentiert sein 
neues Programm. Stadthalle
20:00 Uhr: Das Meerschweinchen. 
Spannende Beziehungskomö-
die von Kai Hensel. Theater am 
Schlachthof

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Gare du 
Neuss. Überdachter Trödelmarkt 
auf dem Gelände des alten Güter-
bahnhofs

schaftsspiele bis hin zur alten 
analogen Fotoausrüstung oder 
dem ausgedientem Möbelstück. 
Gare du Neuss

Donnerstag, 29.05.
Diverse

Schützenfest in Schlicherum 
08:30 Uhr: Wanderung zum 
ehemaligen Vier-Ländereck. Wan-
derung mit dem Eifelverein Neuss. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss
10:00 bis 19:00 Uhr: Kunst parallel 
zur Natur. Moderne Kunst im 
Dialog mit Schätzen des Alter-
tums. Museum Insel Hombroich

Partys
11:00 Uhr: Vatertag am Neusser 
Gletscher. Große Partyveranstal-
tung (nicht nur) für die Herren 
mit viel Partymusik. JEVER FUN 
Skihalle

Freitag, 30.05.
Diverse

09:30 bis 10:30 Uhr: Frühstücken 
mit dem Netzwerk-Neuss-Mitte 
55+ im Caritashaus II. Etg., Salzstr. 
Kosten: 2,50 €
10:00 bis 11:30 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen V. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Erwachsene. MalPalais

Kinder & Jugendliche
16:30 bis 18:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VI. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
28.03.2014). MalPalais
22:00 Uhr: Nachtsport Basketball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Gymnasium 
Norf
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Sporthalle Marie-Curie-
Gymnasium
22:00 Uhr: Nachtsport Fußball. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Turnhalle Geschwister-
Scholl-Schule
22:00 Uhr: Nachtsport Parkour. 
Veranstaltung für Jugendliche ab 
14 Jahren. Turnhalle St. Peter-
Schule

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Das Meerschweinchen. 
Spannende Beziehungskomö-
die von Kai Hensel. Theater am 
Schlachthof

Dienstag, 27.05.
Diverse

Schützenfest in Weckhoven
14:40 Uhr: Pflanzenparadies auf 
dem Rheindeich. Radwanderung 
mit dem Eifelverein Neuss nach 
Neuss-Grimlinghausen. Treffpunkt 
Bushaltestelle Stadthalle
19:30 Uhr: Epochenschwelle 1914 - 
Deutschland im Ersten Weltkrieg. 
Lesung mit dem renommierten 
Weltkriegshistoriker Dr. Gerhard 
Hirschfeld. Stadtbibliothek

Kinder & Jugendliche
09:30 bis 11:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen I. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Kinder ab 3 Jahren (Start am 
25.03.2014). MalPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: Spieltrieb. Theater-
aufführung nach einem Roman 
von Juli Zeh. Studio Rheinisches 
Landestheater

Mittwoch, 28.05.
Diverse

10:00 bis 12:00 Uhr: Boule mit 
dem Netzwerk-Neuss-Mitte 55+ 
auf dem Bolzplatz an der Obererft 
/ Ecke Eichendorffstr. Infos unter 
Tel.: 02131/540720
15:00 bis 17:30 Uhr: Spielnachmit-
tag des Netzwerkes Neuss-Mitte 
55+ im Café Flair
19:00 bis 22:00 Uhr: Frühlings-
hafte Genüsse mit Spargel und 
Erdbeeren. Kochseminar des 
Familienforum Edith Stein mit 
Hermann Schramm. Edith-Stein-
Haus
19:30 bis 21:00 Uhr: Philosophie 
im Literaturcafe: Über die Welt. 
Diskussionsforum des Netzwerk 
Neuss-Mitte in Kooperation 
mit dem Familienforum Edith 
Stein mit ersten Einblicken in die 
Philosophie von Karl Jaspers und 
Markus Gabriel. Literaturcafe St. 
Quirin

Kinder & Jugendliche
15:15 bis 16:45 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen III. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Grundschulkinder (Start am 
26.03.2014). MalPalais

Märkte
20:00 bis 02:00 Uhr: beats & 
bummel. Nachtflohmarkt für die 
ganze Familie mit allen Produkten 
von Küchenutensilien über Gesell-

von Mettmann nach Gerresheim. 
Treffpunkt Hauptbahnhof Neuss

Kinder & Jugendliche
15:00 Uhr: Heidi. Musikalisches 
Alpendrama von Stefan Filipak für 
Menschen ab 5 Jahren nach einem 
Roman von Johanna Spyri. Theater 
am Schlachthof
15:30 Uhr: Die Hexe ohne Besen. 
Theateraufführung der HOBI-Pup-
penbühne in Kooperation mit der 
Evangelischen Kirchengemeinde 
Neuss-Gnadental. Gemeindesaal 
Kreuzkirche

Theater, Kabarett & Tanz
18:00 Uhr: Gott ist ein DJ. Thea-
teraufführung des Rheinischen 
Landestheaters für Zuschauer 
ab fünfzehn Jahren nach einem 
zynischen Porträt von Falk Richter. 
Rheinisches Landestheater Neuss, 
Studio

Konzerte
12:00 Uhr: De Räuber – Kneip Tour. 
Welthits op Kölsch, Tickets: 02131-
3698780. Vogthaus

Märkte
11:00 bis 15:00 Uhr: Filmbörse 
Neuss. Messeveranstaltung mit 
einem breitgefächerten Sortiment 
an DVDs, Blue-Rays sowie Mer-
chandise-Artikeln. Alte Wetthalle, 
RennbahnPark
11:00 bis 18:00 Uhr: Trödelmarkt im 
RennbahnPark

Sport
15:00 Uhr: Fußball-Oberliga Nie-
derrhein Herren 2013/2014. Heim-
spiel des SV Uedesheim gegen den 
VFB Speldorf. Bezirkssportanlage 
Uedesheim

Montag, 26.05.
Diverse

Schützenfest in Weckhoven
19:30 bis 21:45 Uhr: Frauenge-
sprächskreis. Diskussionsforum 
des Familienforum Edith Stein. 
Edith-Stein-Haus

Partys
18:00 Uhr: Radio-Skihallen-Party 
mit NE-WS 89.4. Live-Übertragung 
des Neusser Lokalradio-Senders bis 
20:00 Uhr, anschließend sorgen 
die Apres-Ski DJs mit einem musi-
kalischen Dreiklang aus Apres Ski, 
Alm Clubbing und Schlagermusik 
für beste Stimmung. JEVER FUN 
Skihalle

Samstag, 24.05.
Diverse

Schützenfest in Weckhoven
06:53 Uhr: Zur Marksburg. 
Wanderung mit dem Eifelverein 
Neuss von Braubach nach Kamp-
Bornhofen. Treffpunkt Hauptbahn-
hof Neuss
07:26 Uhr: Die Wupper: Von der 
Quelle bis zur Mündung. Erste 
Etappenwanderung mit dem 
Eifelverein Neuss von Marienheide 
nach Ohl. Treffpunkt Hauptbahn-
hof Neuss

Kinder & Jugendliche
11:00 bis 14:00 Uhr: Kunst erleben 
/ Kunst schaffen VIII. Malkurs der 
KunstErlebnisSchule Neuss für 
Jugendliche (Start am 05.04.2014). 
MalPalais

Theater, Kabarett & Tanz
20:00 Uhr: faust hat hunger und 
verschluckt sich an einer grete. 
Theateraufführung nach einem 
Drama von Ewald Palmetshofer 
mit einer Einführung in das Stück 
um 19:30 Uhr: Rheinisches Landes-
theater Neuss, Schauspielhaus
20:00 Uhr: Duett auf dem Vulkan. 
Musikalische Reise in das Jahr 1914 
von Markus Andrae und Ralf Bor-
gartz. Theater am Schlachthof

Partys
20:00 bis 04:00 Uhr: Skihallen-
Party in mehreren Partyzonen. 
Partyveranstaltung mit einem 
musikalischen Dreiklang aus Apres 
Ski, Alm Clubbing und Schlager-
musik. JEVER FUN Skihalle

Märkte
08:00 bis 16:00 Uhr: Gare du 
Neuss. Überdachter Trödelmarkt 
auf dem Gelände des alten Güter-
bahnhofs.
16:00 bis 22:00 Uhr: Mädchen- 
und Frauenflohmarkt. Trödel-
markt mit selbstgemachten oder 
gebrauchten Klamotten, Schuhen, 
Handtaschen, Schmuck oder 
Accessoires speziell für die Frau. 
Alte Wetthalle, RennbahnPark

Sport
16:00 Uhr: Skaterhockey-Regional-
liga West Herren 2014. Heimspiel 
der Uedesheim Chiefs II gegen die 
Kerpen Barracudas. Bezirks-
sportanlage Neuss-Uedesheim, 
ChiefsGarden

Sonntag, 25.05.
Diverse

Schützenfest in Weckhoven
11:00 bis 16:00 Uhr: ImmobilienTag 
Neuss 2014. Messeveranstaltung 
mit Informationen für alle, die 
auf der Suche nach einer eigenen 
Wohnung sind. Foyer Rheinisches 
Landestheater
11:16 Uhr: Wanderung im Tal des 
Stinderbachs. Wanderung für Seni-
oren mit dem Eifelverein Neuss 

Jetzt auch als App:
app.neusserreha.de



S   Immobilien-Center 
Ein starkes Team - wir für Sie!

Ihre Ansprechpartner für den Bereich Neuss:
Franz-Karl Kronenberg und Marc Feiser. 

Besuchen Sie uns in Neuss, Meererhof 1, oder 
kontaktieren Sie uns per Telefon: 0 21 31 / 97 40 00 
oder E-Mail: info@sparkasse-neuss.de.

Weitere Informationen unter: 

www.sparkasse-neuss.de/immobilien

S  Sparkasse 
 Neuss

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Wir suchen für ausgesuchte 
Käufer laufend Objekte!

Wir vermarkten auch Ihre Immobilie 
professionell und erfolgreich.

Über 25 Jahre

Erfahrung!


